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Gala-Weinprobe zugunsten der Bürgerstiftung Höchberg

Ende September lud der Markt Höchberg erstmals zu einer exklusiven 
Gala-Weinprobe ein, die nicht nur Mittel, sondern vor allem auch Auf-
merksamkeit für die örtliche Bürgerstiftung generieren sollte. Und 
das tat sie!
Die gut besuchte Veranstaltung zog sowohl Weinliebhaber als auch 
Gönner der Bürgerstiftung gleichermaßen in die feierlich dekorierte 
Kulturscheune. 

Bürgermeister Alexander Knahn eröffnete den Abend und dankte al-
len Gästen für ihr Kommen und damit ihre Bereitschaft „nicht nur 
Gutes zu trinken, sondern auch Gutes zu tun.“ Denn Ziel der Bürger-
stiftung sei es, mit ausreichend Stiftungsvermögen jetzt in guten 
Zeiten vorzusorgen, damit Generationen nach uns davon profitieren 

können. „So trinken wir heute auf die Zukunft – für die Zukunft!“, 
schloss Knahn seine Begrüßung.

Kernstück des Abends war natürlich die Weinprobe. In drei Runden 
präsentierte Bernd van Elten, Veranstaltungsleiter beim Staatlichen 
Hofkeller Würzburg, auf unterhaltsame Art und Weise fünf ausge-
suchte Weine verschiedenster Lagen und Jahrgänge. Dabei schlug 
van Elten auch Brücken in die frühe Vergangenheit Höchbergs, in 
der der Weinbau bis um 1800 hin auch einmal eine Rolle spielte. Der 
im Ortswappen abgebildete Karst und Dreschflegel sowie Straßen-
namen wie der Rebenweg oder Alter Weinberg zeugen heute noch 
davon. 
Weiter auf S. 7

Glanzvolle Premiere: Bei der ersten Gala-Weinprobe in der Kulturscheune kamen Liebhaber des guten Weins und Essens gleichermaßen auf ihre Kosten. 

Foto Wolfgang Kuch.
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ANZEIGEN

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• KfW-40 Standard: JJEETTZZTT  FFÖÖRRDDEERRUUNNGG  SSIICCHHEERRNN!!
• Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
• Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
•  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
•  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
•  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
•  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
•  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
•  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.deEnergetischer Standard: (KfW-40, B: 19,8kWh/m²a, Strom, 2022)

Die
Kracken-Kollektion
h748
für einen 
guten Zweck
Design aus Höchberg: Mit der Kollektion »h748« 
unterstützen wir Projekte vor unserer Haustür.

Neugierig? Besucht uns auf unserem Stand auf 
der Höchberger Kirchweih am So. 8.10.2023,  
informiert Euch über unsere Aktion und schaut 
Euch unsere Produkte an.

Bis bald!

MEHR INFOS, NEWSLETTER 

MIT ANGEBOTEN 

UND BALD AUCH MIT 

ONLINE-SHOP !
h748.de
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

im letzten Mitteilungsblatt habe ich Sie an dieser Stelle auf-
gefordert, kritisch zu hinterfragen wie sich unsere Welt 
wirklich darstellt und kritisch mit plakativen Thesen des Po-
pulismus umzugehen. 

Plakativ zeigen sich die Parteien auch immer im Wahlkampf 
und versuchen die Inhalte ihrer Programme in kurzen prä-
gnanten Schlagwörtern zusammenzufassen. Die Wählerin-
nen und Wähler sind gefordert, auch hier sich mit Inhalten, 
Zielen und Werten der gewählten Mandatsträger auseinan-
derzusetzen, um dann die Vertreterinnen und Vertreter zu 
wählen, die in ihrem Sinne gute und richtige Politik machen 
werden. 

Doch wie bewertet man eigentlich gute Politik? 

Gute Politik setzt zunächst voraus, dass wir das Leben selbst 
annehmen und akzeptieren, bereit sind mit anderen und 
für andere zu leben – gewillt zu sein unsere Mitmenschen 
zu verstehen und Anteil an ihrem Leben nehmen zu können.

Gute Politik sollte es auch verstehen Räume zu schaffen, in 
denen Menschen ein gutes Leben führen können, ihrem Le-
ben Sinn geben können und so diesen wiederum selbst zu 
erfahren. 

Gute Politik zielt auf das Gemeinwohl ab und richtet sich 
gleichermaßen an alle Bürgerinnen und Bürger. So soll sie 
einerseits den Sinn für das Allgemeinwohl bei der Bevöl-
kerung wachhalten, andererseits aber auch selbst einfach 
zuhören können.

Und letztendlich bin ich der Meinung, dass gute Politik un-
sere Demokratie nicht nur als Regierungsform verstehen 
sollte, sondern diese als Lebensform verinnerlichen muss.  

Und wie bekommen wir diese gute Politik nun im Großen 
wie im Kleinen hin?

Politikerinnen und Politiker dürfen nicht vom Machterhalt 
oder Machtstreben getrieben sein. Sie müssen miteinander 
arbeiten und weniger einander verurteilen. Es dürfen kei-
ne Feindbilder aufgebaut werden. Sie vergiften und verstö-
ren die eigentliche objektive Meinungsbildung im Voraus. 
Schuldzuweisungen oder die Schuld bei anderen zu suchen 
lenkt nicht wirklich von den eigenen Schwächen ab. Im Ge-
genteil, sie machen sie sichtbar.

Statt Interessen- und Klientelpolitik müssen gemeinsame 
Ziele glaubwürdig definiert werden und als einheitliche 
Zielvorgabe verstanden werden. Der Weg dorthin kann und 
darf durch unterschiedliche Meinungen durchaus schwierig 
sein. Das grundsätzliche Ziel aber darf nie aus den Augen 
verloren werden.

Ich bin glücklich und zufrieden, dass wir in unserem Markt-
gemeinderat diese Prinzipien gemeinsam verstehen und 
miteinander leben. Darauf können wir im Kleinen stolz und 
vielleicht für das Große ein Vorbild sein.

Und vielleicht zeigen wir Ihnen – den Bürgerinnen und Bür-
gern von Höchberg - so, dass wir Demokratie nicht nur als 
die richtige Regierungsform verstehen, sondern sie eben 
auch als Lebensform verinnerlichen wollen. 

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.10. - 05.10.  Wanderwoche im Salzburger Land Höchberg Höchberger Ski-Club e.V.
01.10. 15:00 Uhr  Senioren Tanzcafé Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
04.10. 19:00 Uhr Infotreffen für Menschen mit Beeinträchtigungen Sitzungssaal, Rathaus II Markt Höchberg
06.10. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
07.10. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
08.10. 14:00 Uhr Hammeltanz Marktplatz Höchberg Heimat- und Trachtenverein Höchberg
08.10. 12:00 Uhr Kirchweih-Jahrmarkt m. verkaufsoffenem Sonntag Hauptstraße Werbegemeinschaft Markt Höchberg
13.10. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
13.10. 19:30 Uhr Die Fräuleins Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
14.10. 19:00 Uhr 22:30 Uhr Nachkirchweih Turnhalle Jahnstraße Höchberg Heimat- und Trachtenverein Höchberg
14.10. 19:30 Uhr Carl Orff – Carmina Burana Kath. Kirche Mariä Geburt Ökum. Kinderchor, Würzburger Kantorei
14.10. 14:00 Uhr 15:30 Uhr Ortsrundgang mit Peter Stichler Marktplatz Höchberg VHS
15.10. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Erntedankfest Saal im Gasthaus Goldener Adler OGV Höchberg
15.10. 19:30 Uhr Maria Bachmann Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
17.10. 14:00 Uhr SPD 60plus Wandern SPD 60plus SPD 60plus
17.10. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
20.10. 19:00 Uhr Wein-Erlebnisabend der CSU Kulturstüble  CSU Ortsverband
21.10. 19:00 Uhr Ja!zzchor Würzburg Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
22.10. 19:30 Uhr Schmitts Katze Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
22.10. 17:00 Uhr Herbstkonzert Musikfreunde TG Jahnturnhalle Musikfreunde Höchberg
26.10. 19:00 Uhr 21:00 Uhr Vortragsabend „Erwärmendes“  St. Norbert Pfarrzentrum Frauentreff St. Norbert
28.10. 19:30 Uhr Joe Krieg Quartett Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
03.11. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.11. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.11. 11:00 Uhr 3. Höchberger Kindertheatertage Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
04.11. 16:00 Uhr 3. Höchberger Kindertheatertage Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
05.11. 11:00 Uhr 3. Höchberger Kindertheatertage Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
05.11. 15:00 Uhr 3. Höchberger Kindertheatertage Kulturscheune Kulturscheune Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Nächste Ausgabe November 2023
Redaktionsschluss Sonntag*, 15. Oktober
Verteilung KW 44 bis Freitag, 03. November
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Fundsachen
1 x Aufbewahrungs-
 beutel 
1 x Stockschirm 
1 x Kinderjacke
1 x Stofftier 

2 x Brille 
2 x Schlüsselbund 
1 x Autoschlüssel
1 x Einzelschlüssel
1 x Maxicosi

Sitzungstermine Oktober / November
Di, 10.10. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 17.10. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 24.10. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 14.11. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 21.11. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

1 x Turnbeutel
1 x Autoschlüssel
1 x Walking Stöcke
1 x Fahrradschlüssel
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Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus

Jahresablesung der Wasserzähler

Sonntagsspaziergang am 15.10. | 14:00 Uhr 
„Von Seen, Stein und Wein“

Stand-Anmeldung für den Kirchweih-
Flohmarkt der Bürgerstiftung Höchberg

Ende September steht wieder die Ablesung der Wasserzähler für 
die Jahresabrechnung der Wasser- und Kanalgebühren des Veranla-
gungsjahres 2022 (01.11.2022 - 31.10.2023) an. 
Alle Eigentümer erhalten zur Durchführung der „Selbstablesung“ 
Anfang Oktober ein Anschreiben mit einem Ablesebrief. 
Der Eigentümer kann den Zählerstand entweder auf dem 
• Ablesebrief eintragen und an das Rathaus zurückschicken,
• bzw. im Briefkasten einwerfen
• oder ab 29.09.2023 in unserem Bürgerserviceportal online einge- 
 ben.
Nähere Infos erhalten Sie hierzu mit dem Ablesebrief. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nur ein einmaliges Abgeben des Zählerstandes er-
forderlich ist. 
Von telefonischen Durchgaben und persönlichen Abgaben bitten wir 
abzusehen und in Zeiten der Abstandsregelungen vermehrt auf das 
Eingeben im Bürgerserviceportal zurückzugreifen.
Während dieser Zeit werden auch Strom- und Gasablesungen von 
der WVV durchgeführt, die aber mit unserer Ablesung nichts zu tun 
haben.
In den Fällen, in denen keine Zählerstände gemeldet werden, erfolgt 
eine Schätzung auf der Grundlage des Vorjahresverbrauchs.

Die Hänge des Höchberger Roth, auch „Hexenbruch“ genannt, boten 
Raum für vielfältige Nutzungen: Weinbau, Steinbrüche, Militärgelän-
de und moderner Städtebau. Ob hier auch Hexen wohnten, erfahren 
Sie beim Sonntagsspaziergang.
Dauer ca. 1,5h
Treffpunkt: Parkplatz ehemaliges Ladenzentrum, 
 Albert-Schweitzer-Straße 51
Veranstalter: Markt Höchberg

Wer nach den letzten beiden großen Ortsflohmärkten Lust bekom-
men hat, ebenfalls auszumisten und sich von dem Zuviel an Sachen 
zu befreien, hat beim Kirchweih-Flohmarkt am 08.10.2023 jetzt noch 
einmal die Chance, neue Besitzer für seine gebrauchten „Schätze“ zu 
finden und gleichzeitig die Arbeit der Bürgerstiftung zu unterstüt-
zen. Mit einer Standgebühr von nur 5,- Euro sind Sie dabei!
Anmeldung bei Frau Martina Domes 
unter Tel 0931 49707-21 
bzw. martina.domes@hoechberg.de.

Bürgerbüro / Standesamt 
am Montag, 09.10.2023 geschlossen 

Bürgerbüro und Standesamt sind aufgrund der Wahlnach- 
bereitung am Montag, 09.10.2023 geschlossen. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis. 

Samstagstermine 2024 für standesamtliche 
Trauungen 

Außerhalb der Dienstzeiten bieten wir Ihnen im Jahr 2024 folgende 
Samstagstermine für Ihre Standesamtliche Trauung an: 
o 24.02.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 02.03.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 20.04.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 11.05.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 01.06.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 13.07.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 03.08.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
o 14.09.2024 11:00 Uhr und 12:00 Uhr
Für den Samstagstermin fällt eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 
70,00 Euro an. 
Wenn Sie jetzt bereits planen möchten, ist eine kostenpflichtige Vor-
reservierung (25 Euro) unter Tel. 0931 49707-26, -10 max. ein Jahr im 
Voraus möglich.
Die verbindliche Terminzusage erhalten Sie nach der offiziellen An-
meldung Ihrer Eheschließung (max. 6 Monate vor dem gewünschten 
Eheschließungstermin möglich).
Bei Interesse beraten wir Sie gerne!
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Aus dem Rathaus

Kostenlose Wasserspender in Schulen, Rathaus und Bauhof

25 Jahre Haaratelier ScheckenbachHinweise zur Verteilung des Mitteilungsblattes

„Das war eine richtig gute Idee der Gemeinde!“, sind sich Anisha und 
Elisabeth aus der Klasse 7aM der Mittelschule Höchberg einig. Ge-
meint ist der Wasserspender, den der Markt Höchberg vor gut einem 
Jahr angeschafft hat. Für alle frei zugänglich steht dieser in der Aula 
und bietet auf Knopfdruck hygienisch gefiltertes Trinkwasser, je nach 
Geschmack mit oder ohne Kohlensäure, gekühlt oder ungekühlt.

„In den Pausen bilden sich immer lange Schlangen“, berichtet der 
Leiter der Mittelschule Höchberg, Christopher Strätling, der von An-
fang an keinen Zweifel daran hatte, dass der Trinkwasserspender gut 
angenommen werden würde.
Positiver Nebeneffekt: Eine ausreichende Trinkmenge fördert nicht 
nur die Gesundheit, sondern auch die Konzentration und Leistungs-
fähigkeit!

Aber auch der Umweltgedanke spielte eine Rolle, als Bürgermeister 
Alexander Knahn sich „auf Zuruf“ aus der Belegschaft für die Einrich-
tung dieser Spender entschied. 

Denn durch die nicht gekauften Wasserflaschen werden Abfall und 
CO2-Ausstoß eingespart, die durch Einkauf, Herstellung, Transport 
und Lagerung von abgefülltem Wasser entstehen. Die Kosten für 
1.000 Liter gekühltes Wasser, das direkt aus dem Festwasseranschluss 
bezogen wird, liegen dagegen nur bei wenigen Euro.

Auch in der Ernst-Keil-Grundschule steht für alle Kinder und Lehrer 
ein Trinkwasserspender bereit sowie jeweils einer im Rathaus und 
am Bauhof für die dortigen Mitarbeiter, die sich ebenfalls darüber 
freuen, keine Kisten mehr schleppen zu müssen.

In mitgebrachten Behältern kann einfach und bequem frisches Trinkwasser „ge-

zapft“ werden. Von links: Bürgermeister Alexander Knahn, Anisha Fehn, Elisabeth 

Lewitzki (beide Klasse 7aM/Schuljahr 22/23) sowie Christopher Strätling, Schullei-

ter der Mittelschule Höchberg. Foto Daniela Hartlieb

1998 bezog Inhaberin Marion Scheckenbach mit ihrem Team die ge-
meindeeigenen Räumlichkeiten im Lamm-Komplex und sorgt seit-
dem mit vielfältigen Friseurdienstleistungen für zufriedene Kundin-
nen und Kunden.

Bürgermeister Alexander Knahn gratulierte dem „Haaratelier Sche-
ckenbach“ herzlich zum 25. Mietjubiläum und damit verbundenen 
Geschäftserfolg und hofft, dass sie noch viele Jahre ihren Beitrag 
dazu leisten, dass Höchberg schön bleibt. 

Bürgermeister Alexander Knahn gratuliert zusammen mit der Gebäudemanagerin 

Heike Stephan (links) Inhaberin Marion Scheckenbach (Mitte) und ihrem Team 

zum Mietjubiläum.

Das Mitteilungsblatt erscheint immer „um den“ 1. Freitag im Monat. 
Eine taggenaue Angabe ist deshalb nicht möglich, da Höchberg auf-
grund seiner Größe in sieben Verteil-Gebiete unterteilt wurde. Die je-
weiligen Austräger und Austrägerinnen – allesamt Schüler – verteilen 
dann das Mitteilungsblatt in vorgegebenem Zeitrahmen individuell 
an die insgesamt 5.250 Haushalte. 
So kann es vorkommen, dass die einen das Mitteilungsblatt schon vor 
dem offiziellen Erscheinungstermin erhalten, während die anderen 
noch darauf warten. Daher werden die öffentlichen Auslagestellen 
auch nicht vor dem offiziellen Erscheinungstermin mit der aktuel-
len Ausgabe bestückt bzw. im Bürgerbüro ausgegeben. Meist ist die 
Verteilung jedoch spätestens nach dem 1. Wochenende eines Monats 
abgeschlossen.

Keine Ausgabe erhalten?
Für diesen Fall haben wir zahlrei-
che Auslagestellen im gesamten 
Ortsgebiet eingerichtet, an de-
nen Sie die aktuelle Ausgabe quasi 
druckfrisch mitnehmen können. 
Sollten dort bereits alle vergriffen 
sein, bitten wir um kurze Mittei-
lung an Tel. 0931 49707-13  bzw. 
poststelle@hoechberg.de und wir 
legen schnellstmöglich nach. Oder 
Sie schauen direkt auf unsere 
Homepage – dort können Sie so-
gar durch die Ausgaben der letzten 
12 Monate stöbern …
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Gala-Weinprobe zugunsten der Bürgerstiftung Höchberg          Fortsetzung von S. 1

Aus dem Rathaus

Los ging die Probe mit einem Silvaner der 
Inneren Leiste, gefolgt von einem Traminer 
vom Randersackerer Marsberg. Als Paarung 
zum Hauptgang wurden ein Weißer Burgun-
der und ein Spätburgunder gereicht. Und den 
Abschluss bildete, passend zum Dessert, ein 
Rieslaner Spätlese vom Würzburger Stein. Je-
der Tropfen erzählte seine eigene Geschichte 
und van Elten lud die Gäste ein, die Aromen 
und Nuancen zu erkunden. Was in Somme-
liersprache vielleicht als „kühle Minze mit 
reifer Aprikose“ beschrieben wurde, durf-
te von den Gästen auch gut und gerne als 
„schmeckt“ und „schmeckt nicht“ bewertet 
werden. Wobei ein „schmeckt nicht“ keines-
wegs heiße, dass der Wein schlecht sei, son-
dern vielmehr, dass der Trinkende womög-
lich noch nicht bereit für den Geschmack 
des Weines sei, ergänzte van Elten mit einem 
Augenzwinkern. 

„Es ist besser, Genossenes zu bereuen, als zu 
bereuen, nichts genossen zu haben.“ Giovan-
ni Boccaccio (1313 - 1375)

Hand in Hand mit der Weinprobe wurden 
köstliche Speisen des „Kulinarium Würz-
burg“ serviert, die perfekt mit den jeweili-
gen Weinen harmonierten. Und zwischen 
den Gängen gab es genug Zeit, um sich mit 
anderen Gästen auszutauschen oder sich von 
den gut gelaunten Klängen der Acoustic Pi-
lots mitreißen zu lassen.

Zum Schluss bedankte sich Bürgermeister 
Knahn noch einmal herzlich bei Bernd van 
Elten für die gelungene Moderation der ers-
ten Gala-Weinprobe und beim Staatlichen 
Hofkeller Würzburg für die großzügige Un-
terstützung, sodass am Ende ein schöner 
Betrag für die Bürgerstiftung Höchberg üb-
rigbleiben wird, was ja das eigentliche Ziel 
des Abends ist.

Denn die gesammelten Mittel tragen dazu 
bei, Höchberger Gruppen, Vereine, Organisa-
tionen oder andere Einrichtungen, die einen 
finanziellen Zuschuss für die Verwirklichung 
ihrer Projekte benötigen, zu unterstützen. 

„Es war inspirierend am heutigen Abend zu 
erleben, dass Gemeinsinn, Mitverantwor-
tung und Großherzigkeit keine Plattitüden, 
sondern gelebte Werte in unserer Gemein-
schaft sind und die gilt es mithilfe der Bür-
gerstiftung zu fördern.“, resümierte Bürger-
meister Alexander Knahn.

Die Acoustic Pilots

Bürgermeister Alexander Knahn mit Stiftungsrätin Nicole Friedrichs und Bernd van Elten vom Hofkeller Würz-

burg.
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Aus dem Rathaus

Jubiläumsgrenzgang entlang der Grenze zu Würzburg

Bei bestem Wanderwetter fand Mitte September nun der letzte von 
drei Grenzgängen in Höchbergs Jubiläumsjahr statt. Gut 50 Interes-
sierte aller Altersklassen trafen sich, um gemeinsam mit den Höch-
berger Feldgeschworenen Martin Hupp, Werner Seubert, Dieter 
Schmitt und Josef Scheder den verbleibenden Teil von Höchbergs 
Ortsgrenze entlang der Stadt Würzburg zu erkunden. Neben Bürger-
meister Alexander Knahn war auch der Höchberger Martin Heilig als 
Zweiter Bürgermeister der Stadt Würzburg mit von der Partie. Der 
„Abschlusshock“ fand nach guten vier Stunden auf dem Krackenfest 
am Partnerschaftsplatz statt. 
Foto-Impressionen von Wolfgang Kuch.

Eine kurze Rast wurde für ein Gruppenfoto der „Jubiläumsgrenzgänger“ genutzt.

Gleich zu Beginn des Grenzgangs galt es viele Höhenmeter zu bewältigen.

Kurze Verschnaufpause an der Frankenwarte.

An den Grenzsteinen wurden den Teilnehmern immer wieder grenzhistorische 

Begebenheiten erklärt oder auch die ein oder andere Anekdote zum Besten gege-

ben, wie hier im Nicklaswäldchen.

Bürgermeister Alexander Knahn überreichte als Dankeschön für die Vorbereitung 

und Durchführung der drei Grenzgänge schon einmal symbolisch dem Obmann 

Werner Seubert einen Jubiläums-Geschenkkarton; auch die übrigen Feldgeschwo-

renen sowie Judith Orschler erhielten diese Aufmerksamkeit für ihren Einsatz.
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ANZEIGENGutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Entlang des Nicklaswäldchen ging es wieder bergab.

Aus dem Rathaus

Fit fürs Ehrenamt – Weiterbildungsangebote
Um ehrenamtlich Tätige zu unterstützen, arbeiten die Servicestellen 
Ehrenamt der Landkreise Würzburg und Schweinfurt zusammen. Sie 
bieten unter dem Motto „Fit fürs Ehrenamt“ in diesem Herbst kos-
tenfreie und praxisnahe Weiterbildungen zur Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements in Vereinen, Verbänden und Institutionen. 
Es gibt drei Workshops und einen Vortrag, die alle im Landratsamt 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Haus 2, Sitzungssaal 
2, stattfinden. 

Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter Angabe von Namen, Ad-
resse, Engagement und Kontaktmöglichkeiten per E-Mail an: 
ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931-8003 
5839. Die Platzvergabe erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldun-
gen.

Das Programm „Fit fürs Ehrenamt“
WORKSHOP: Starthilfe für Vereinsvorstände
 Referent: Karl Bosch
 Termin: Donnerstag, 12. Oktober, 18:30 bis 21:00 Uhr.
WORKSHOP: Vereinshomepage erstellen, gestalten und pflegen
 Referent: Christine Adamski
 Termin: Mittwoch, 25. Oktober, 17:00 bis 20:00 Uhr. 
VORTRAG: Fragen zum Steuerrecht – Finanzen im Verein
 Referent: Präsident des BLSV Jörg Ammon
 Termin: Donnerstag, 9. November, 18:30 bis 20:00 Uhr
WORKSHOP: Feste feiern. Veranstaltungsplanung für Vereinsevents 
 Referent: Christoph Raithel
 Termin: Montag, 4. Dezember, 18:30 bis 20:30 Uhr

Weitere Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt
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Aus dem Rathaus

FEEL FR.E.E. – freiwillig.ehrenamtlich.engagiert – das Schuljahr, das dich weiterbringt
Unter dem Motto „FEEL FR.E.E. –FREIWILLIG.
EHRENAMTLICH.ENGAGIERT. – Das Schuljahr, 
das dich weiterbringt“ geht das Programm 
der Servicestelle Ehrenamt als Zentrum für 
lokales Freiwilligenmanagement ab sofort in 
die neunte Runde. Gesucht werden Jugend-
liche ab 13 Jahren aus dem Landkreis, die 
sich für ein Schuljahr wöchentlich etwa zwei 
Stunden (mindestens 60 Stunden im Schul-
jahr) ehrenamtlich engagieren. 
Die Absolventinnen und Absolventen der 
vergangenen Jahre bestätigen: Für alle war 
es ein Gewinn, die eigenen Fähigkeiten zu 
stärken und neue Interessen und Talente zu 
entdecken. Das Kennenlernen neuer Men-
schen und ehrenamtlicher Organisations-

strukturen sind nur einige Vorteile, die das 
ehrenamtliche Schuljahr mit sich bringen. 
Die Jugendlichen erhalten nach erfolgrei-
chem Abschluss des Einsatzes im Rahmen 
eines Abschlussfestes ein qualifiziertes 
Zeugnis der Einsatzstelle und eine Urkunde 
von Landrat Thomas Eberth für ihre Bewer-
bungsmappe. Die Vereine werden ebenfalls 
zertifiziert. 
Ein Einsatzstellenbesuch, ein FEEL –FR.E.E.- 
Aktionstag als Dankeschön der Schulen und 
die Abschlussparty für alle Beteiligten und 
ihre Familien runden das FEEL FR.E.E.-Jahr ab. 

„Es ist deine Wahl“ – Ob im Sanitätsdienst 
oder im Seniorenheim, bei der Tafel, der 

Feuerwehr oder im Sportverein - mit Hilfe 
des FEEL FR.E.E.-Beratungsteam finden alle 
Jugendlichen die passende Einsatzstelle. Eine 
professionelle Beratung, Vermittlung und im 
Bedarfsfall eine Begleitung zum Erstgespräch 
erleichtern die Einsatzstellensuche und er-
möglichen den Jugendlichen einen unkom-
plizierten Start in das „Abenteuer Ehrenamt“.

Ein FEEL FR.E.E.-Jahr im eigenen Verein?
Auch eine neue Tätigkeit im eigenen Verein 
ist möglich. „Neben der Mitgliedergewin-
nung möchten wir mit FEEL FR.E.E. die Ver-
eine und Organisationen der Region auch 
in der Nachwuchsförderung unterstützen“, 
erklärt Katharina Scheller von der Service-
stelle Ehrenamt am Landratsamt Würzburg. 
Im Sport haben sich bereits Übungsleite-
rassistenten als Projektstellen bewährt. Ju-
gendliche können sich hier zum Beispiel als 
Co-Trainer ausprobieren und entlasten die 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer in 
ihrer Arbeit. „Damit wollen wir die Organisa-
tionen und Vereine motivieren, neue Dinge 
auszuprobieren und Mitglieder über Projekt-
stellen zu fördern“, so Scheller weiter. Die 
Freiwilligenmanagerin berät die Interessier-
ten gerne über Möglichkeiten. 

Anmeldung und Einsatzbeginn 
Interessierte Jugendliche können sich ab so-
fort unkompliziert über das Online-Anmel-
deformular auf www.feelfree-wuerzburg.
de melden. Bei der individuellen Einsatzstel-
lensuche gibt es natürlich Unterstützung. Als 
Inspirationsquelle gibt es für die Jugendli-
chen viele Beispiele aus den vergangenen 
Einsatzmöglichkeiten. Nach einem ersten 
Kennenlernen der Einsatzstelle im Landkreis 
Würzburg und der zukünftigen Ansprechper-
son für die Jugendlichen erfolgt die endgül-
tige Anmeldung. Ab November beginnt der 
Einsatz und endet in der Regel mit der Ab-
schlussparty Ende Juli.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.feelfree-wuerzburg.de oder bei den 
FEEL FR.E.E.-Ansprechpartnerinnen Kathari-
na Scheller 0931/8003-5835 und Yvonne Bo-
linski-Pfeiffer 0931/8003-5836, feelfree@
lra-wue.bayern.de. 

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de

Foto: Stefan Bausewein
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Aus dem Rathaus

Kultusstaatssekretärin Anna Stolz besucht die Ernst-Keil-Grundschule

In der zweiten Woche des noch jungen Schuljahres steht der Ernst-
Keil-Grundschule ein ganz besonderer Besuch ins Haus. Während die 
330 jungen Schülerinnen und Schüler in den 15 Klassen gespannt dem 
Unterricht folgen, schaut sich die bayerische Kultusstaatssekretärin 
Anna Stolz in den Gängen um. Bürgermeister Alexander Knahn, Pro-
jektbetreuer Markus Linsenmeyer und Rektorin Eva Kiefer erläutern 
das pädagogische Konzept hinter den neuen Räumlichkeiten. „Zwi-
schen zwei Klassenzimmern ist jeweils ein großer Flur, den wir heute 
als Raum für Kleingruppen oder Spiele nutzen. Der Architekt hatte 
damals also schon einen richtigen Weitblick“, sagt Knahn, der wie 
viele andere Höchbergerinnen und Höchberger auch einst selbst dort 
Schüler war.

Dieser Mitteltrakt entstand in den 1960er Jahren. Die Räume hätten, 
so Knahn weiter, durch moderne Deckenelemente und Teppichbö-
den eine sehr gute Akustik. „Das ist auch unseren neuen Lehrkräften 
gleich aufgefallen“, berichtet Rektorin Kiefer. „Wir versuchen, zwei 
gleiche Jahrgänge auf einem Stockwerk unterzubringen, damit sie 
eng und gut zusammenarbeiten können.“ Schule solle ein Lebens- 
und Wohlfühlraum sein, indem man täglich gerne viel Zeit verbringe, 
findet auch Staatssekretärin Stolz, die aus Arnstein stammt. Sie ist 
voll des Lobes: „In der Ernst-Keil-Grundschule lernen unsere Grund-
schulkinder Nachhaltigkeit hautnah kennen, denn mit dem aktuellen 
Schulumbau und -neubau wird kräftig in ihre Bildung und Zukunft 
investiert. Herzlichen Dank an alle Verantwortlichen in Höchberg, die 
die Gebäudesanierung und Bildungsarbeit vor Ort mit so viel Weit-
blick vorantreiben!“ 

Hoher Besuch in der Ernst-Keil-Grundschule: Staatssekretärin Anna Stolz besich-

tigt gemeinsam mit Bürgermeister Alexander Knahn den aktuellen Stand der Sa-

nierungen © StMUK 

2017 wurde bereits mit dem Umbau zweier Musterklassenräume be-
gonnen. Die Kosten für den Neubau belaufen sich auf circa 5,25 Mil-
lionen Euro. Mit 1,1 Millionen Euro beteiligt sich der Freistaat Bayern 
an der Gesamtsanierung.

Weiter geht’s über ein Treppenhaus in den zu diesem Schuljahr plan-
mäßig neu eröffneten Anbau mit acht Klassenzimmern auf zwei 
Etagen. Ein Aufzug sorgt für Barrierefreiheit. „Hier sind immer vier 
Klassen zu einem Cluster zusammengefasst“, erklärt Knahn. Vieles ist 
aus Glas und hellem Holz. Entlang des Gangs entsteht gerade ein offe-
ner, gemeinschaftlicher Arbeits- und Aufenthaltsraum, der auch für 
die Mittagsbetreuung genutzt wird. „Wir sind mit dem Kollegium und 
Innenarchitekten gerade in enger Abstimmung, mit welchen Möbeln 
wir das gestalten“, sagt Kiefer, die sich überaus positiv zur Ausstat-
tung ihrer Schule äußert. „Wir haben jetzt in jedem Klassenzimmer 
eine digitale Tafel, sind auch mit Dienstgeräten und Tablets gut auf-
gestellt.“  Zudem sei das Kollegium digitalaffin, auch wenn es an der 
Grundschule noch viel technikfreie Zeit gebe.

So zum Beispiel im neuen Pausenhof auf dem Flachdach des Neu-
baus. Von dort hat man einen tollen Blick über Höchberg. Breite Stu-
fen laden zum Verweilen ein. „Es war uns wichtig, die Grundschule 
inmitten des Altorts zu vereinen. Jetzt wird es hier immer schöner“, 
sagt Knahn. Allerdings gebe es noch Sanierungsbedarf – und „wenn 
wir für alle einen Platz in der Ganztagesschule bereitstellen müss-
ten, würde es noch an Platz fehlen.“ Staatssekretärin Stolz verwies 
in puncto Ganztagesausbau auf ein neues Förderprogramm des Bun-
des, das in Bayern das Ministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
koordiniert. Hinzu kann noch eine Kommunale Hochbauförderung 
kommen. Im Anschluss übergab Stolz der örtlichen Buchhandlung 
Schöningh einen Preis für die vorbildliche Zusammenarbeit mit der 
Ernst-Keil-Grundschule – in Anwesenheit einer Klasse und ihrer Leh-
rerin.

Besichtigung eines neu fertiggestellten Klassenraums im Anbau. Foto: D. Hartlieb

Einblick in einen der sog. „Marktplätze“ – dem Raum zwischen zwei Klassenzim-

mern. © StMUK
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Mit Kinderbüchern für Vielfalt 
und gegen Rollenklischees

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, -erhal-
tung und Unternehmens-
nachfolge 

Die Gleichstellungsstelle des Landratsam-
tes stellt den „Lesekoffer der kunterbunten 
Lebenswelten“ für Kindergärten und Kitas 
bereit.

Bildung ist der beste Weg, um Vorurteile ab-
zubauen und Akzeptanz zu fördern. Deshalb 
hat Carmen Schiller, Kommunale Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises Würzburg 
und Leiterin des Büros für Chancengleich-
heit, einen Bücherkoffer zusammengestellt, 
der Kindern Vielfalt und Gleichberechtigung 
näherbringen soll. Die Kinderbücher ver-
mitteln in leicht verständlicher Sprache und 
altersgerechten Geschichten verschiedene 
Arten des Zusammenlebens, unterschiedli-
che Lebensvorstellungen sowie die Vielfalt 
von Lebensrealitäten. Dabei wird mit nicht 
zeitgemäßen Rollenklischees gebrochen.

Der Lesekoffer ist für Kindergärten und Kin-
dertagesstätten im Landkreis Würzburg ge-
dacht. Der kostenfreie Verleih kann von Kitas 
und Kindergärten angefragt werden. Ziel ist 
es, pädagogische Fachkräfte bei der Arbeit 
mit Kindern zu unterstützen. 

Interessierte können sich bei Carmen Schiller 
per Mail an Gleichstellung@Lra-wue.bayern.
de melden.

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informa-
tionstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würz-
burg angeboten. Bei dieser ersten Orientie-
rung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie 
für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläu-
fe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 
12. Oktober von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei 
Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Verleihung des Buchhandels-Gütesiegel „Partner der Schulen für Leseförderung“ an die 
Schöningh Buchhandlungen 

Lebensmittelverschwendung vermeiden und Ressourcen schonen – „Zu Gut für die Tonne!“

Bayerische Staatssekretärin Anna Stolz zu 
Gast in der Buchhandlung Schöningh in 
Höchberg 
Anlässlich der Verleihung des Buchhandels-
Gütesiegel „Partner der Schulen für Lese-
förderung 2023/2024“ an die Schöningh 
Buchhandlungen fanden sich am Mittwoch, 
20.09.2023, 13 Kinder der Schulklasse 4b der 
Ernst-Keil-Grundschule Höchberg in Beglei-
tung der Klassenleitung Frau Liebs sowie 
Herrn Schöneberg in der Filiale der Buch-
handlung Schöningh in Höchberg ein. Pas-
send zum Weltkindertag konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler über ein Kinder-
buchquiz, Büchergeschenke und hohen Be-
such freuen. 
Überreicht wurde die Urkunde des Buch-
handels-Gütesiegel „Partner der Schulen für 
Leseförderung“ von der bayerischen Staats-
sekretärin für Unterricht und Kultus Anna 
Stolz (MdL), Herrn Dr. Klaus Beckschulte, dem 
Geschäftsführer des Börsenvereins des Deut-
schen Buchhandels – Landesverband Bayern 
e.V., sowie Höchbergs Bürgermeister Alex-
ander Knahn. „Durch das Lesen reist man in 
seinem Kopf in eine andere Welt mit seinem 
Lieblings-Held oder seiner Lieblings-Heldin. 
Dass man gut lesen kann, ist ganz wichtig für 
die Zukunft“, gab Staatssekretärin Anna Stolz 
den Kindern mit an die Hand. 
Laut Dr. Beckschulte sei das gesellschaftli-
che Engagement der Buchhandlungen im 
Hinblick auf die Leseförderung, wie auch die 
enge Zusammenarbeit mit Schulen und Kin-
dergärten besonders hervorzuheben. Damit 
soll allen Kindern die Türe zur großen Welt 
der Bücher geöffnet und sie in ihrer Entwick-
lung unterstützt und gefördert werden. 

Bürgermeister Alexander Knahn sprach der Schöningh-Filiale in Höchberg seinen Dank in Be-
zug auf die hervorragende Partnerschaft mit den örtlichen Schulen und Kindergärten aus: 
„Auf die Schöningh Buchhandlung ist immer Verlass, sie ist aus Höchberg nicht mehr wegzu-
denken.“ 

Das Gütesiegel „Partner der Schulen für Leseförderung“ erhalten ausschließlich Buchhand-
lungen, die sich durch zahlreiche Aktionen und Aktivitäten regelmäßig um die Leseförderung 
verdient machen. Alle neun Filialen der Schöningh Buchhandlungen haben auch in diesem 
Jahr diese begehrte Auszeichnung erhalten.

Theresa Mergler (Buchhandlung Schöningh Höchberg), Herr Schöneberg (Ernst-Keil-Grundschule Höchberg), 

Anna Stolz (Bayerische Staatssekretärin für Unterricht und Kultus), Frau Liebs (Ernst-Keil-Grundschule Höch-

berg), Alexander Knahn (Bürgermeister Markt Höchberg), Berthold Pospischil (Geschäftsleitung Buchhandlung 

Schöningh), Adolf Wolz jun. (Inhaber Buchhandlung Schöningh), Rebecca von der Goltz (Filialleitung Buch-

handlung Schöningh Höchberg), Dr. Klaus Beckschulte (Geschäftsführer des Börsenvereins des Deutschen 

Buchhandels – Landesverband Bayern e.V.) mit den Kindern der Klasse 4b. Foto © StMUK

Nach aktuellen Schätzungen geht nach wie 
vor etwa ein Drittel der Lebensmittel entlang 
der gesamten Lebensmittelversorgungskette 
vom Anbau bis zu unseren Tellern verloren. 
Allein in Deutschland sind es etwa elf Millio-
nen Tonnen Lebensmittel. Das verschwendet 
wertvolle Ressourcen: Ackerboden, Wasser, 
Dünger, Energie für Ernte, Verarbeitung und 
Transport.
Mehr Wertschätzung und weniger Ver-
schwendung ist deshalb das Ziel der deutsch-
landweiten Aktionswoche „Zu gut für die 
Tonne!“. In der Region organisieren das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Kitzingen-Würzburg, die Umweltstati-
on der Stadt Würzburg, Team Orange und die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü im Aktions-
zeitraum vom 29. September bis 8. Oktober 
2023 in Stadt und Landkreis folgende Veran-

staltungen, an denen alle Interessierten kos-
tenlos teilnehmen können:

Infoabend an der Umweltstation Würzburg: 
Der Infoabend widmet sich dem Thema Le-
bensmittelverschwendung und den bereits 
vorhandenen Lösungsansätzen. Unsere Re-
ferenten aus der Region stellen ihre Themen-
schwerpunkte in kurzen Impulsreferaten vor. 
Termin: Freitag, 29. September, 17:30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Workshop Fermentation an der Berufs-
schule in Ochsenfurt: Fermentieren ist 
eine der ältesten Methoden um Lebensmit-
tel haltbar zu machen. Die Teilnehmenden 
lernen die Grundlagen des Fermentierens 
und setzen eigene Fermente aus Kraut und 
Karotten an. Termin: Montag, 2. Oktober, 

18:00 Uhr, Anmeldung bis 24. Septem-
ber unter agenda21@stadt.wuerzburg.de  

Workshop „Eingemachte Semmelknödel“ 
am AELF Kitzingen-Würzburg: Die Teilneh-
menden lernen Grundlagen, Tipps und Tricks 
zum Einkochen, Einmachen und Einfrieren 
von Lebensmitteln, die übriggeblieben sind 
oder bald verzehrt werden müssen. Auf dem 
Programm stehen u. a. eingemachte Sem-
melknödel aus geretteten Backwaren. 
Termin: Freitag, 6. Oktober, 17:00 Uhr, An-
meldung bis 1. Oktober unter agenda21@
stadt.wuerzburg.de 

Alle Details zu den Terminen sind auf der 
Homepage der Öko-Modellregion stadt.land.
wü. (https://oekomodellregionen.bayern/
stadt.land.wue/termine) abrufbar. 
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Monogramm High Contrast

04.11.
05.11.

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Vorverkauf online über 
www.kulturscheune-hoechberg.de oder 
offl ine in der Bibliothek Markt Höchberg

Begleitend an beiden Tagen
Hausmeister Ehepaar Circus Frosch & Figurenausstellung von 

Thomas Glasmeyer Puppenbau

Samstag, 04.11.2023, 11 Uhr

WER?
WAS?

WANN?
FÜR WEN?

„Foma Berennikow und der Mongolische Krieger“

Thomas Glasmeyer Figurentheater

ab 5 Jahren

Samstag, 04.11.2023, 16 Uhr

WER?

WANN?
FÜR WEN?

„Räuber Hotzenplotz“

Theater Kuckucksheim

ab 5 Jahren

WAS?

Sonntag, 05.11.2023, 11 Uhr

WER?
WAS?

WANN?
FÜR WEN?

„Räuber Ratzefest und die Pfi fferlinge“

Spielberg Theater - Norbert Böll

ab 4 Jahren

Sonntag, 04.11.2023, 15 Uhr

WER?

WANN?
FÜR WEN?

„Ein Fest für Kater Findus“

Zauberbühne Christoph Frank

ab 4 Jahren

WAS?

Aus dem Rathaus
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Aus dem Rathaus

Kindertheatertage 2023: „Aller guten Dinge 
sind drei“ – mindestens!

Tickets unter: www.kulturscheune-hoechberg.de oder in der Bibliothek Markt Höchberg
kulturscheune höchberg, Wallweg 3, 97204 Höchberg @kulturscheunehoechberg
Bleibe immer auf dem neuesten Stand und melde dich online für den Newsletter an!

04.02.2024 
Django Asül „Offenes Visier“

01.03.2024
Elvis Tribute Night

12.04 & 13.04.2024
Sebastian Reich & Amanda „Purer Zufall“

Der Vorverkauf für 
2024 hat begonnen!

Weitere Veranstaltungen folgen 
Ende Oktober / Mitte November.
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Nach den erfolgreichen Veranstaltungen der beiden letzten Jahre 
geht die Familienarbeit der Gemeinde Höchberg mit den „Kinder-
theatertagen 2023“ in der Kulturscheune Höchberg nun in die dritte 
Runde.
Wieder wird es für junge und jung gebliebene Freunde des Puppen-
theaters nicht nur spannend, sondern auch turbulent. Vier erfolgrei-
che Puppenbühnen aus Nah und Fern laden das Publikum am ersten 
Novemberwochenende ein, in die Welt liebenswerter Helden, fast 
gefährlicher Räuber und vorwitziger Kater einzutauchen. Spannung 
und Witz sind hier garantiert.
An den beiden Spieltagen Samstag, 4. und Sonntag, 5. November, 
stehen die Kindertheaterstücke „Foma Berennikow und der mon-
golische Krieger“ (Thomas Glasmeyer Figurentheater), „Der Räuber 
Hotzenplotz“ (Theater Kuckucksheim), „Räuber Ratzefest und die 
Pfifferlinge“ (Spielberg-Theater) und „Ein Fest für Kater Findus“ (Zau-
berbühne Christoph Frank) auf dem Programm.
Veranstaltungsbegleitend wirken das Hausmeisterehepaar Heiner & 
Hannelore (Circus Frosch) sowie Thomas Glasmeyer mit „Ausführun-
gen & Eindrücken zum Figurenbau“ mit.

Eintrittskarten können online über www.kulturscheune-hoech-
berg.de oder in der Bibliothek Höchberg erworben werden.

Die Kindertheatertage Höchberg werden in diesem Jahr durch die 
ortsansässigen Firmen Orthopädie Scheder, Brillenstudio Müller, 
Firma Riegel und Huth & Dickert großzügig unterstützt.

VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Okt /Nov 2023

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

Nähere Infos zu den Veranstaltungen finden Sie im Mitteilungsblatt 

08.10. Kirchweih-Jahrmarkt der Werbegemeinschaft

10.10. - 28.10. Ausstellung in der Leopold-Sonnemann-Realschule: Raufereien, Repressalien. 
Aktenkundliches aus Höchberg in der Zeit des Nationalsozialismus

14.10. Carmina Burana des Ökum. Kinderchors & Würzburger Kantorei

14.10. Nachkirchweih des Heimat- und Trachtenvereins

15.10. Spaziergang: Von Seen, Wein und Stein. Die Hänge der Höchberger Röthe

20.10. Wein-Erlebnisabend der CSU

22.10. Herbstkonzert der Musikfreunde

31.10. - 20.11. Ausstellung der Leopold-Sonnemann-Realschule in der Bibliothek Markt 
Höchberg: Raufereien, Repressalien. Aktenkundliches aus Höchberg in der 
Zeit des Nationalsozialismus

22.11. Benefizschafkopftunier des Bündnis 90/Die Grünen
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www.sanier-renovierbetrieb.de

               Malerarbeiten

               Innen- & Außenputz

               Trockenbau

               Altbausanierung

               WDVS-Dämmung

               Tapezierarbeiten

                              Estricharbeiten

So erreichen Sie uns:

Am Trieb 13
97264 Helmstadt

09369 984 55 55

EINGETRAGENER HANDWERKSBETRIEB

BRIAN SPÄTE

ANZEIGEN

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Bürgerenergie für Höchberg – Aktueller 
Zwischenstand

Bei einer ersten Informationsveranstaltung zum Thema Bürge-
renergie des Ortsverbandes der Grünen Höchberg im Februar 2023, 
erhielten interessierte Bürgerinnen und Bürger von Referenten aus 
verschiedenen Bereichen einen Überblick über erneuerbare Energien 
und diverse Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung. Das Interesse war 
sehr groß und viele trugen sich in eine Liste ein, um in welcher Form 
auch immer, dabei zu sein. Unter den Anwesenden waren Höchber-
ger, die sich gut vorstellen konnten, sich finanziell einzubringen, 
aber auch Höchberger, die sich aktiv bei der Gründung einer Bürge-
renergiegesellschaft engagieren möchten.

Die Verwaltung lud daraufhin vorerst ganz gezielt diejenigen ein, 
die sich vorstellen könnten, sich aktiv an der Gründung einer Bürge-
renergie zu beteiligen. Bemerkenswert ist, wie viel engagiertes Fach-
wissen hier in Höchberg vorhanden ist. Unter den Teilnehmern sind 
Fachleute mit Schwerpunkten in Elektrotechnik, Entwicklung und Bau 
von Freiflächen-Photovoltaikanlagen, Raumautomation, technischer 
Infrastruktur, Personalverwaltung, Webseitengestaltung, Betriebs-
wirtschaft, Finanzen, IT aber auch Recht – ideale Voraussetzungen, 
um gemeinsam ein erfolgreiches Projekt und möglicherweise mehr 
anzuschieben.

Mit viel Know-how und Engagement Richtung Ziel

Eine Gruppe von aktuell 24 Teilnehmern trifft sich regelmäßig zu 
Arbeitstreffen, um Ideen zusammenzutragen und Wissen auszu-
tauschen. Ein Teil der Gruppe arbeitet im Brainstorming und Ideen-
Workshop. Ein anderer Teil eruiert ganz konkret technische, rechtli-
che und wirtschaftliche Themen. Diese Teilnehmer setzen sich auch 
unabhängig von der Verwaltung zusammen, um sich direkt auszu-
tauschen. Die Bürger nehmen das Thema ganz bewusst selbst in die 
Hand. Die Gemeinde will hier nur unterstützend tätig sein. 
Bei der aktuell laufenden Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 
soll eine Sonderfläche Energie ausgewiesen werden. Auf dieser Flä-
che könnte möglicherweise eine Freiflächen-Photovoltaikanlage die 
geeignete Ausgangsbasis für ein Bürgerenergie-Projekt in Höchberg 
sein. Parallel dazu gilt es, Kontakte zu Menschen in den Nachbarge-
meinden zu knüpfen, um eventuell eine gemeinsame, größere und 
dann eine auf mehrere Projekte ausgerichtete Bürgerenergiegesell-
schaft zu gründen. Je nachdem welche Optionen sich hier auftun, 
könnte man modular zu einer Höchberger Freiflächen-Photovoltaik-
anlage noch viele weitere Ideen entwickeln und umsetzen.

Zuerst müssen jedoch die verschiedenen Interessengruppen in Höch-
berg bedacht und in den Planungen berücksichtigt bzw. einbezogen 
werden. Ein nächster Schritt muss daher auch sein, die Flächen für 
das Bürgerenergieprojekt und somit für die Höchberger Bürger zu 
sichern und einen Fahrplan zu entwickeln, um mit den Grundstücks-
eigentümern und Grundstückspächtern ins Gespräch zu kommen. 
Schließlich soll am Ende die Wertschöpfung in unserer Gemeinde 
bleiben. Es sollten möglichst alle Interessengruppen damit leben, 
bestenfalls profitieren können. Beim letzten Treffen der Arbeitsgrup-
pe referierte einer der Teilnehmer über verschiedene Gesellschafts-
formen und deren Vor- und Nachteile in Bezug auf eine Bürgerener-
gie. 

Das Projekt Bürgerenergie ist angeschoben. Eine Gruppe unglaublich 
engagierter Bürger mit bemerkenswertem Fachwissen will wirklich 
etwas bewegen. 

„Pflück mich“-Bäume – Apfel und Co. 
von der Gemeinde für die Gemeinde

Der Markt Höchberg unterhält und pflegt insgesamt über 7 ha Aus-
gleichsflächen in und um Höchberg. Neben artenreichem Grünland 
finden sich hier auch Streuobstwiesen, die eine wichtige land-
schaftsprägende und ökologische Bedeutung - gerade in Zeiten zu-
nehmender Überbauung – haben.

Auf „Pflück mich“-Schilder achten
Das Obst dieser Bäume ist für die Allgemeinheit freigegeben und darf 
von jedermann für den Eigenbedarf geerntet werden. Damit diese 
„gemeindeeigenen“ Bäume als solche erkannt werden, sind diese 
mit roten Schildern mit der Aufschrift „Pflück mich!“ gekennzeich-
net. An dieser Stelle sei gleichzeitig erwähnt, dass sich alle nicht ge-
kennzeichneten Obstbäume in privatem Besitz befinden und das un-
berechtigte Pflücken ein Diebstahl darstellt. Nähere Informationen 
zum Erwerb bzw. Verkauf von Streuobst finden Sie auf der Home-
page www.streuobst-mainfranken.de.

Standorte
Die „Pflück mich“-Bäume befinden sich unter anderem hinter dem 
Neuen Friedhof / Am Pfad, sowie hinter dem eingezäunten Hochbe-
hälter/ Kiesweg, dort befindet sich eine Ausgleichsfläche mit Äpfeln 
und Birnen. Der Markt Höchberg wünscht guten Appetit!

Aus dem Rathaus

Foto: Daniela Hartlieb
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Aus dem Rathaus

Geschichten  und  geschichtliches

Der Bulle von Höchberg

Die ehemalige Schafscheune beherbergte die Gemeindebullen

Seit bald 70 Jahren sind sie Geschichte: Die beiden Gemein-
debullen mussten Ihren angestammten Stall an der Bergstra-
ße im Jahr 1955 verlassen. Sie wurden nicht mehr gebraucht. 
Die künstliche Besamung der Kühe hatte den „Natursprung“ 
überflüssig werden lassen. 

Nur zu bestimmten Zeiten, morgens und mittags, brach-
ten Höchbergs Milchviehhalter ihre Kühe zum Decken. Ein 
Zeitplan, der nicht etwa Rücksicht auf den sonst „poten-
ziell“ überlasteten Stier nahm, sondern darauf, daß der 
Bullenwärter Heinrich Mann nicht den ganzen Tag vor 
Ort sein musste. Heinrich Mann versorgte außerdem die 
Ziegenböcke im selben Stall und hieß in Höchberg nur „der 
Bockmann“. 

Ein Zeitzeuge erinnert sich: „Der sorgte dafür, dass der Bulle 
seine Aufgabe richtig erledigte, –  dass da auch richtig ein-
geführt wird“. Außerdem sollte er darauf achten – ganz im 
Sinne des Jugendschutzes  –,¬¬¬ dass keine Kinder zuschau-
ten. Die lugten natürlich trotzdem durch die Spalten in der 
Bretterwand. Aufklärungsunterricht durch reale Anschauung 
in Höchberg. Zusätzlicher Nervenkitzel für die heimlichen 
Zuschauer bot das riskante Manöver des Bullenwärters: Er 
stellte sich im sogenannten Zwangsstand neben die Kuh mit 
Blickrichtung zum Stier, den er beim Hochspringen auf die 
Kuh dirigieren musste. 

Vom Arbeitseinsatz als Zugtiere in der Landwirtschaft wa-
ren die Stiere befreit. Sollten unsere männlichen Leser nun 
von so einem (s)tierischen Leben träumen, sei versichert, 
dass die Gemeindebullen nicht zu beneiden waren. 
Bullen waren unbeliebt, denn sie waren aggressiv, fraßen, 
aber gaben natürlich keine Milch. Von der Ortsgröße her 
beurteilt, hätte Höchberg drei Bullen halten müssen. Die 
Gemeindeverwaltung wehrte aber ab: Man könne sich kei-
nen dritten Bullen leisten. Ohnehin seien die beiden Bullen 

Die Gemeinde Höchberg besaß zwei 
Zuchtbullen der Rasse „Gelbes Franken-
vieh“. Äußerlich glichen sie in etwa dem 
hier abgebildeten Limousin-Rind.

so wild, dass man sich seines Lebens nicht mehr sicher sei. 
Die Wildheit hing auch damit zusammen, dass die Bullen 
halb verhungert waren, wie eine tierärztliche Kommission 
feststellte. Und nicht einmal diese geringe Futtermenge war 
garantiert: 1922 waren zwei Zentner Hafer aus den Vorräten 
der Bullenhaltung gestohlen worden. Die Zuchtbullen befan-
den sich in einem erbärmlichen Zustand, ein Wunder, dass 
sie ihren Pflichten nachkommen konnten. 
Ob die Gemeindebullen jemals das Tageslicht sahen und auf 
Höchbergs Wiesen grasen durften, ist unwahrscheinlich. 
Die „Ochsenwiese“ blieb den weniger impulsiv agierenden 
„ehemaligen“ Geschlechtsgenossen vorbehalten. Doch auch 
sie standen nach 1778 im Stall, denn ihre Wiese fiel dem 
Straßenbau zum Opfer.
 
Bevor die Gemeinde den 
festen Stallplatz in der Schaf-
scheune für Bullen mitsamt 
Personal beschlossen hatte, 
mussten Höchbergs Kuh-
halter im Rotationsprinzip 
den Bullen in ihrem eigenen 
Stall versorgen. Je nach 
Größe ihres Grundbesitzes 
drei oder sechs Jahre lang. 
Auch dann noch, wenn sie in 
diesem Zeitraum ihre Kühe 
abschafften.
Immerhin gab es eine 

Zweitnutzung für die Stiere: 
Sie ermöglichten nicht nur 
das Entstehen von Kälbern, 
sondern wirkten auch auf 
das Wachstum der edlen 
Würzburger Weine befruch-
tend. Am 22. April 1922 
ließ der Gemeinderat fürs 
Protokoll festhalten: „Von 
der Ersteigerung des Bullen-
mistes durch die vereinigten 
Weingüter in Würzburg 
zum Preise von 1000 Mark 
wird Kenntnis genommen“. 
Tatsächlich war für den Mist 
kein sehr hoher Wert ange-
setzt –, in dieser Zeit begann 
die Hyperinflation.

Quellen:
Gemeindearchiv Höchberg:  Dorfgerichtsprotokoll 
1727-1769, Konzeptbuch 1862-1866, Gemeindebe-
schlüsse 1912-1929; Bildnachweise:
Gemeindearchiv Höchberg; publicdomainpictures.
net/pictures/310000/velka/limosin-bulle-rind.jpg; 
Text: Judith Orschler
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Aus dem Rathaus

Sommerferien-Leseclub in der Bibliothek – Abschlussfest mit Urkunden- und Preisverleihung
SFLC – lesen was geht
Wie in den Jahren zuvor waren Kinder und Jugendliche während der 
Sommerferien in die Höchberger Bibliothek eingeladen, unter dem 
Motto „lesen was geht“ die neuesten, spannendsten, lustigsten und 
gruseligsten (Hör)Bücher auszuleihen, zu lesen und zu bewerten. 
Hierfür wurden extra 100 neue Medien angeschafft, die wiederum 
jedes einzelne im Schnitt 3,6x von den Clubmitgliedern entliehen 
wurden. Und alle 94 Mitglieder zusammen haben während des SFLC 
insgesamt 3341 Ausleihen unterschiedlichster Medien auf ihren Bib-
liothekskonten vorgenommen!

Die Teilnehmer*innen erhielten ein Sommerjournal, in dem sie die 
gelesenen Bücher und Hörbücher bewerten konnten. Ihr kreatives 
Potential bewiesen die Jugendlichen beim Anfertigen sogenannter 
Storychecks, die an der SFLC-Pinnwand im Clubbereich ausgestellt 
wurden. In zwei Workshops durften „Handlettering“ und „Filmtrailer 
drehen“ ausprobiert werden.

Improtheater und Preise
Das Abschlussfest begann mit einer lustigen Improtheater-Vorstel-
lung von Hendrik und Steffen von der Improtheatergruppe „Damen-
wahl“. Die beiden beeindruckten die Kinder mit ihrem Geschick, Ge-
schichten nach deren Vorgaben ohne alle Requisiten auf die Bühne 
zu bringen. 
Nach einer kleinen Stärkung ging es dann endlich an die Verlosung 
der Hauptpreise, die Vergabe der Kreativpreise und an die Urkunden-
verleihung. Alle Kinder und Jugendliche, die drei oder mehr Bücher 
gelesen hatten, erhielten eine Urkunde.

Großzügige Sponsoren
Die beiden Hauptpreise – ein Hängesessel und ein Bluetooth-Kopfhö-
rer gingen an Maira und Elisabeth. Sponsor Thomas Mühling von der 
Bavaria-Apotheke überreichte die Gewinne persönlich. Mirko Nikolai 
und Martin Weigelein von Huth und Dickert spendeten Leseknochen 
an unsere Vielleser*innen und dank Buchhandlung Schöningh konn-
ten noch acht Buchgutscheine verlost werden. Der Freundeskreis der 
Bibliothek hatte die beiden Kreativpreise – zwei Malkoffer für Milla 
und Laura – gespendet.
Katja Kraus und Margret Link von der Bibliothek sind sich jetzt schon 
sicher, dass der beliebte Sommerferien-Leseclub „lesen was geht“ 
auch im nächsten Jahr wieder stattfinden wird und freuen sich schon 
auf mindestens ebenso viele lesebegeisterte Kinder und Jugendliche.

in Höchberg am Dienstag, 

den 31.10.2023
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Aus dem Rathaus

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

OKTOBER

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

MUSIK - D ie  F räu le ins  „Von  wegen  Mozar t  - Rette t  d ie 
Zauber f lö te ! “ |  Fr, 13. Oktober | 19:30 Uhr | 22,50 €

10 Jahre lang waren DIE FRÄULEINS auf „den 
Brettern“ unterwegs, haben 5 schillernde Büh-
nenshows und 3 CDs herausgebracht. Die drei 
Sängerinnen und ihr Pianist haben auf zahlrei-
chen Bühnen des Landes mit ihren ausgebilde-

ten Stimmen, unsterblichen Schlagern und Chansons, in eigenen Arrangements 
und mit pfi ffi gen Choreographien, in authentischen Outfi ts ihr Publikum begeis-
tert. 10 Jahre lang haben DIE FRÄULEINS pausiert. Jetzt sind sie wieder da: Re-
vival mit Mozart!

GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG | 02. - 08. Oktober 
„Kunst trifft Natur“
Anlässlich des Kulturherbstes im Landkreis 
Würzburg fi nden sich in der ersten Oktoberwo-
che acht Künstlerinnen und Künstler aus den 
verschiedensten Sparten mit einer Kunstaus-

stellung zusammen, deren musikalische Umrahmung Herr Prof. Eberhard Busch-
mann übernimmt. Das Ausstellungsspektrum umfasst Werke der bildenden 
Künste, entstanden aus den unterschiedlichsten Materialien und nach unabläs-
sigen und individuellen Arbeitsprozessen. 
Vernissage am Montag, 02. Okt. um 18 Uhr  | Öffnungszeiten Ausstellung: 
Dienstag & Sonntag 11-18 Uhr  | Mittwoch bis Samstag 14 - 18 Uhr

KABARET T - Michae l  A l t inger 
„L i chtb l i ck“ |  Sa, 14. Oktober | 19:30 
Uhr | 22,50 €
Wir haben nur diese eine Welt. Und sie heisst 
Strunzenöd. Seit zwei Kabarettprogrammen ver-

sucht Michael Altinger, diese Welt zu retten. Mit „Lichtblick“, dem letzten Teil sei-
ner Trilogie, kommt es endlich zum fi nalen Showdown. Und es wird ein Happy-
End geben. Aber für wen? Doch hoffentlich für die Guten. Denn das sind wir. Und 
er ist gut munitioniert, mit Worten, Willen und Wurstsalat. Und gemeinsam mit 
seinem Gitarristen Andreas Rother entwickelt er auch den richtigen Sound, den 
eine große Endzeitschlacht verlangt.

+++ Neu im Vorverkauf 2024 mit Sitzplatzreservierung +++
Django Asül „Offenes Visier“ am 04.02.2024
Elvis Tribute Night „Good rocking tonight“ am 01.03.2024
Sebastian Reich & Amanda „Purer Zufall“ am 12.04 & 13.04.2024

LESUNG MIT MUSIK - Mar ia  Bachmann  „Zuvers i cht  und 
Mut  a l s  Lebense l ix ie r“ |  So, 15. Oktober | 19:30 Uhr | 15 €

Maria Bachmann hat die Auswirkungen der see-
lischen Erbschaft einer ganzen Generation in 
eine mitreißende autobiografi sche Erzählung 
gepackt. Mit fesselnder Sprache, starken Bildern 
und unerschütterlichem Optimismus liest, singt 

und erzählt sie sich in die Herzen des Publikums und nimmt es mit auf die Reise 
zu Refl exion, Selbstermächtigung und zu Empathie für sich selbst und andere.

KONZERT - Ja !zzchor  Würzburg 
„Swing  i s t  mein  rock“ |  Sa, 21. 
Oktober | 19 Uhr | 18 €
Der JA!zzchor Würzburg ist DIE Jazz- und Pop-
chorstimme Würzburgs. Wir sind um die 25 

Leute aller Altersstufen und Berufe, die vor allem eines verbindet: die Lust am 
Singen! Anspruchsvolle Jazz-Arrangements, groovige und eingängige Pop- und 
Rocksongs – das ist unser Repertoire und wir garantieren Hörgenuss auf hohem 
Niveau!

KLEZMER - Schmit t s  Katze  |  So, 22. Oktober | 19:30 Uhr | 17 €
Seit 18 Jahren beschäftigen sich die Musiker von 
Schmitts Katze intensiv mit jüdischer Klezmer-
musik. Und so haben sie einen großen Schatz 
an Melodien, direkt von jüdischen Musikern aus 
aller Welt gelernt oder auf historischen Tonauf-

nahmen entdeckt: Tanzstücke von ekstatischen chassidischen Hochzeiten und 
jiddische Lieder, die das Leben, Liebe, Armut und Abschied besingen.

KONZERT - Joe  Kr ieg  Quar tet t 
Sa, 28. Oktober | 19:30 Uhr | 20 €
Diese Band ist ein veritables dream team und ihr 
Gitarrist Joe Krieg eine eindrucksvolle Bereiche-
rung der progressiven Mainstream-Szene. Joe 

Krieg, der selbsterklärte Melodie Bebopper bietet mit seinem Quartet spannen-
de Improvisationsmusik zwischen Mainstream und Modern Jazz mit eigener mu-
sikalischer Handschrift. Er selbst bezeichnet seinen Stil als melodic independant 
Jazz. Krieg produzierte sein letztes Album Beau Gosse mit dem Jazz Posaunisten 
Nils Wogram.
Ermöglicht durch den Tonkünstlerverband Bayern im Rahmen des Projekts TONKÜNSTLER LIVE SPECIAL

3. Höchberger Kindertheatertage
Sa , 04 . November  |  11  Uhr  |  Thomas  G lasmeyer  „Foma 
Berenn ikow und  der  mongol i sche  Kr ieger“
Sa , 04 . November  |  16  Uhr  |  Theater  Kuckuckshe im | 
„Der  Räuber  Hotzenplotz“
So, 05 . November  |  11  Uhr  |  Theater  Sp ie lberg  |  „Räu-
ber  Ratze fes t  und  d ie  P f i f fe r l inge“
So, 05 . November  |  15  Uhr  |  Zauberbühne  Chr i s toph 
F rank |  „E in  Fes t  fü r  Kater  F indus“

17.11  Tribal Vibes & The Birds reloaded17.11  Tribal Vibes & The Birds reloaded 17€17€

18.11  Valenske & Ruwe18.11  Valenske & Ruwe 20€20€

19.11  Michael Martin19.11  Michael Martin 29€29€

12.11  Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“12.11  Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“ 17€17€

23.11  FILMHERBST23.11  FILMHERBST

VORSCHAU

30.11  Pasquale Aleardi & die Phonauten30.11  Pasquale Aleardi & die Phonauten 25€25€

F ILMHERBST - „S ta te  and  Main“ |  Do, 26. Oktober | 20 Uhr
FILME ÜBERS FILMEMACHEN (2/3)
Beim Drehen von Spielfi lmen kann fast alles 
daneben gehen! Prof. Ingo Petzke und Dirk Bai-
erlipp beleuchten drei Mal den Wahnsinn des 
Filmemachens: »State and Main« (State and 

Main); Regie: David Mamet; USA, F 2000; 105 Min.; dt. Synchr.; Komödie
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BÜCHER
flohmarkt

08. Oktober 2023
Kirchweihsonntag

14 - 17 Uhr

Romane, Krimis
Sachbücher
Kinder- und Jugendbücher 
CDs, DVDs, Hörbücher
Spiele

Martin-Wilhelm-Str. 2
www.bibliothek-hoechberg.de

Zeitschriften

1€,-
je

30ct
pro
Heft

Eine kostenlose Probestunde ist jederzeit möglich.

Violine, Cello, Bratsche, Klavier, Quer- und Blockflöte,
Gitarre (ab 5 Jahre), E- Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Das Orphée Ensemble beim Schülerkonzert im Keller Z87 Bürgerbräu.

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de

ANZEIGEN

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER 
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/

… Seenotrettung nicht
Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Unsere beiden Digitallotsen Frau 
Kennerknecht und Herr Grochows-
ki vom Verein „Internet von Senio-
ren für Senioren e.V.“ stehen Ihnen 
bei Problemen mit Ihren digitalen 
Geräten oder bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen 
mit Rat und Tat zur Seite. Einfach vorbeikommen!

immer mittwochs | 10 – 11 Uhr
BÜCHERBABYS
Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung 
ihrer (Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bil-
derbücher anschauen, Reimen, Singen und 
Spielen im Bücherbahnhof herzlich einge-
laden. Einfach vorbeikommen!

by gpointstudio/Freepik

by
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Fr, 20.10. I 10 – 12 Uhr
Nähcafé mit Simone Frühwald
upcyclen – reparieren – verschönern

Im monatlich (vormittags und nachmittags im 
Wechsel!) stattfindenden Nähcafé teilt Simone 
Frühwald ihre Erfahrungen und Ideen in Sa-
chen „lebensverlängernder Maßnahmen von 
Textilien“ gerne mit allen, die Lust auf kreatives 

Handarbeiten haben. Selbstverständlich können Sie Ihre eigene 
Maschine mitbringen! Einfach vorbeikommen und loslegen!
Nächster Termin: 17.11. I 15.30 – 17.30 Uhr

Noch bis Sa, 14.10.2023: AUSSTELLUNG
WÜRZBURG IN SCHATTEN UND LICHT
Aquarelle von Maneis Tehrani

Fr, 06.10. I 19.30 Uhr
Lesung: Asterix un di Marktbärbel
von und mit Kai Fraass und Gunther Schunk

Aufgemerkt! Im Rahmen ihrer Jubilä-
umstour zum 20-Jährigen Bestehen ihrer 
Mundartreihe „Asterix uff Meefräng-
gisch“ machen die beiden Sprechblasen-
befüller Gunther Schunk und Kai Fraass 
auch bei uns in der Bibliothek Station 
und aus ihrem Jubiläumsband „Asterix 
un di Marktbärbel“ lesen. Ein Abend, 
der nicht nur das Zwerchfell, sondern 
ganz sicher auch das mainfränkische 
Herz berühren wird. Eintritt: 10,00 € 
(VVK & Abendkasse)Foto:Christian Knies

So, 08.10. I 14 – 17 Uhr
Bücher, Bücher & noch viel mehr…

Beim BÜCHERFLOHMARKT am 
Kirchweihsonntag wartet auf die 
Flohmarktfans jede Menge Lesestoff 
zu günstigen Preisen. Die Auswahl 
ist so vielfältig wie das Angebot der 
Bibliothek selbst: Romane, Krimis, 

Sach-, Kinder- und Jugendbücher, Spiele sowie CDs, DVDs, 
Zeitschriften und Hörbücher. 
Alle Medien können für je 1 Euro erworben werden, die Zeit-
schriften für 30 Cent pro Heft. Wir freuen uns auf lesehungrige 
Schnäppchenjäger! 

Fr, 13.10. I 19.30 Uhr
Lesung: „Wie das Leben so spielt“ – Ernstes und 
Heiteres, Gereimtes und Ungereimtes
Hobby-Autorinnen feiern Jubiläum
Die Hobby-Autorinnen um Barbara Zang treten zum 20. Mal 
vor ihr Publikum in der Bibliothek. Der Schwerpunkt ihrer 
selbstverfassten Texte & Gedichte liegt diesmal auf dem Thema 
„Humor“. Wer schon einmal als Hörer dabei war, weiß, dass 
er sich garantiert an diesem Abend nicht langweilen wird.
Die Hobby-Autorinnen freuen sich jedenfalls auf ein großes, 
geneigtes Publikum. Eintritt frei! Wir bitten um Anmeldung!

Mi, 18.10. I 15.30 Uhr 
Das Waldsofa mit Monia Zecca
„Familie Maus im Garten“ von 
Iwamura Kazuo
Voll Freude beobachtet Familie Maus, wie 
langsam aus der ausgestreuten Saat ein 
Keimling, eine Pflanze und schließlich ein 
stattlicher Kürbis wird. Die Mäuse können 
ernten, was sie gesät haben, und es gibt 
ein großes Festessen.
Kreativ: Kürbisbastelei 
Treffpunkt: Seckertswiese

Familien-Sonntag zum Tag der Bibliotheken Familien-Sonntag zum Tag der Bibliotheken 
So, 22.10. I 14.30 – 18.00 Uhr
Zeitreise ins Mittelalter 
Zum ersten Sonntags-Öffnungstag im Winter 
23/24 zum Tag der Bibliotheken gibt es verschiedene Aktiv- 

und Mitmachstationen rund um das Leben 
im Mittelalter. So können kleine und große 
Leute etwa ihr Wissen bei einem Mittelal-
terquiz testen, das Kamishibai vom Ritter 
Rost sehen und hören, das Schreiben an 
Pulten mit Federn probieren, sich an der 
Fotostation mit Green Screen als Ritter 

oder Burgfräulein in eine Burg begeben, eine Hosentaschen-
Burg basteln und vieles mehr ...

Mit dem Freundeskreis der Bibliothek! 
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Tag der Ausbildung bei
der DRV Nordbayern
2. November 2023 
von 15:00 – 17:30 Uhr

Erfahre mehr über die Ausbildung zum 
Sozialversicherungsfachangestellten (m/w/d) –

ein Beruf mit sozialer Verantwortung und 
sicherer Zukunft. Das erwartet Dich vor Ort:

Wir freuen uns auf Dich (+ Deine Eltern)

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern
Friedenstraße 12/14

Weitere Informationen 
zur Ausbildung bei uns:
www.sei-sinnsationell.de

Herzlich willkommen in Würzburg

> Informationen

>   Impulse

>   Inspirationen 

>   Interaktionen 

Die Altpapier- &

Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-

Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO Kinderkrippe im Wiesengrund | Wir nehmen Maß

Mittelschule Höchberg | Gegen das Vergessen – Stolpersteine putzen

Leopold-Sonnemann-Realschule | Ausstellung

Da unsere Puppen im Laufe der Zeit immer 
mehr werden und auch die Kinder öfter ihre 
Babys von zu Hause mitbringen und diese 
dann leider keinen Platz in einem Fahrzeug 
haben, um transportiert werden zu können, 
haben wir uns alle einen Bollerwagen für die 
Puppenwichtel gewünscht. So haben wir mit 
den Kindern gemessen und den Auftrag an 
den Hausmeister weitergegeben. Dieser hat 
in kürzester Zeit den Bollerwagen fertigge-
stellt und in die Krippe gebracht. Der Boller-
wagen hat den Kindern so gut gefallen, dass 
nicht nur die Puppen, sondern auch die Kin-
der darin Platz gefunden haben. 

Aus diesem Grund war er dann auch schon in der Werkstatt und musste erneuert werden. 
Aber jetzt fährt er wieder.

Am Mittwoch, den 23.07.2023, reinigten drei 
Schülerinnen der Klasse 9am der Mittelschu-
le Höchberg mit der Lehrerin Alexandra Ma-
der die in Höchberg verlegten Stolpersteine, 
welche den Opfern des Nationalsozialismus 
gewidmet sind. 
Auf den Stolpersteinen von Gunter Demnig 
sind die Namen, Geburts- und Todesdaten 
von Opfern des Nationalsozialismus festge-
halten. Sie sind in vielen Straßen Deutsch-
lands und auf öffentlichen Plätzen verlegt 
und gelten als das weltweit größte Mahnmal. 
Die Steine erinnern an verstorbene Familien 
und Personen, zeigen ihre Geschichte und 
die Verfolgungsgründe und dienen als Zei-
chen gegen das Vergessen.

Die Mittelschule beteiligte sich in diesem 
Jahr das erste Mal an dieser Aktion, vorher 
war das  Aufgabe der Realschule. 
Durch das Putzen sollen die Stolpersteine 
wieder in den Blick der Öffentlichkeit gera-
ten. Leider war das Wetter sehr regnerisch 
und so haben nur wenige Menschen die Ak-
tion bemerkt. Die Schülerinnen wurden je-
doch von einer Passantin gelobt und ihnen 
wurde gesagt, wie wichtig es ist, was sie 
machen. Den Schülerinnen hat diese Aufga-
be große Freude bereitet, da auch ihnen be-
wusst wurde, wie wichtig es ist, sich immer 
wieder an die Verbrechen der Nationalsozia-
listen zu erinnern. 

Am 10. November um 11:30 Uhr werden in 
Höchberg in der Sonnemannstraße zwei 
weitere Stolpersteine von Gunter Demnig 
verlegt. Mit diesen Stolpersteinen soll an Ra-
phael und Theresia Kurzmann – auch sie wa-
ren Opfer des Nationalsozialismus – gedacht 
werden. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie diese kleine Gedenkfeier mit uns zusam-
men verbringen und freuen uns auf Ihr Er-
scheinen. Foto: Alexandra Mader

Ausstellung – Raufereien, Repressalien. Aktenkundliches aus Höchberg im Nationalsozi-
alismus – Veranstalter: Leopold-Sonnemann-Realschule; In der Zeit des Nationalsozialismus 
waren zahlreiche Höchberg*innen von Überwachung und Verfolgung durch die Geheime 
Staatspolizei betroffen. Die Ausstellung präsentiert sechs Beispiele, die die Atmosphäre in 
Höchberg während der nationalsozialistischen Diktatur widerspiegeln. 
10. - 28. Oktober: Leopold-Sonnemann-Realschule, Rudolf-Harbig-Platz 7; Öffnungszeiten für 
die Allgemeinheit werden noch bekanntgegeben: www.realschule-hoechberg.de
31. Oktober - 20. November: Bibliothek Markt Höchberg, Martin-Wilhelm-Str. 2; Öffnungszei-
ten: Di, Mi, Fr 10:00-18:00 Uhr, Do 10:00-19:00 Uhr, Sa 10:00-12:00 Uhr.

KJR | Online-Seminarreihe
Diesen Herbst und Winter bietet der Kreis-
jugendring Würzburg wieder zahlreiche Se-
minare und Workshops für Ehrenamtliche 
in der Jugendarbeit an. Ein vielfältiges The-
menangebot, wie Pressearbeit, Datenschutz, 
Cybermobbing, Escape Games, Canva, Resi-
lienz, u.v.m. haben wir für Euch vorbereitet.
Die Workshops sind auf die Verlängerung 
oder auch für den Erwerb der JuleiCa anre-
chenbar. Es können aber alle Interessierte 
teilnehmen, auch ohne Juleica. Die Veran-
staltungen finden online über Zoom statt. 
Die Zugangsdaten werden nach erfolgrei-
cher Anmeldung verschickt. 
Alle Termine und Themen findet ihr auf unse-
rer Internetseite unter www.kjr-wuerzburg.
de/ angebote/mitarbeiterbildung.
Wir bedanken uns bei der Bürgerstiftung 
Würzburg und Umgebung für die finanzielle 
Unterstützung.
info@kjr-wurzburg.de
www.kjr-wurzburg.de
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Jetzt einlagern und gewinnen: 
06284 9299565
mudau@wohlundwarm.de 
wohlundwarm.de/mudau 

Holzpellets und BioBriketts  
bestellen und gewinnen
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Aus den Vereinen

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Michael Thiele ist Bürgerschützenkönig

Geflügelzüchterverein Höchberg  
Monatsversammlung & Impfung

KjG St. Norbert | Spielenachmittag

Miteinander! Fasching – Faschingsgilde „Helau Krakau“ plant für die kommende Session

Große Freude bei der Faschingsgilde beim Oktoberfest der Schützen, 
denn an diesem Abend wurde der Bürgerschützenkönig bekannt ge-
geben. Michael Thiele heißt der neue Bürgerschützenkönig und löst 
Elmar Klemm, ebenfalls von der Faschingsgilde, ab. Nachfolger von 
Wolfgang Knorr als 1. Platz auf die Karl Billinger Gedächtnisscheibe 
ist Werner Lawrenz, den 3. Platz auf diese Scheibe belegte Viola Villa. 
Wie im letzten Jahr auch, war die Gilde wiederum der meistbeteiligte 
Verein beim Bürgerschießen.

„Wir können mit Stolz verkünden“, so die überglückliche Vorsitzen-
de der Faschingsgilde „Helau Krakau“ Melanie Rülicke „dass wir beim 
Bürgerschießen 2023 wieder sehr gute Erfolge verzeichnen konnten 
– Ein Hoch auf uns!“

Bügerschützenkönig 2023 Michael Thiele
1. Platz Karl-Billinger - Gedächnisscheibe: Werner Lawrenz
3. Platz Karl-Billinger- Gedächnisscheibe: Viola Villa
1. Platz: FgH meistbeteilgter Verein

Text + Bild: Wolfgang Knorr Presse/Öffentlichkeitsarbeit
Die Gewinner der Faschingsgilde: links Werner Lawrenz, daneben Melanie Rülicke 

(Vors. Gilde), in der Mitte Bürgerschützenkönig 2023 Michael Thiele

Liebe Höchberger Faschingsnarren und Närrinnen, die Planungen 
laufen für die Session 2023/24. Geplant ist die Schlüsselübergabe für 
11. November 2023 um 11:11 Uhr auf dem Marktplatz.
Wir dürfen jetzt schon auf diese Veranstaltung gespannt sein, gibt 
Bürgermeister Alexander Knahn dieses mal den Schlüssel freiwillig 
raus (siehe Bild), welche Strategie hat sich die neue Vorsitzende, Me-
lanie Rülicke, ausgedacht, gibt es wieder unvorhergesehene Überra-
schungen? Wir wissen es noch nicht, alles noch in Planung.
Weitere Termine zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es in der No-
vemberausgabe.
Die Session 2023/24 ist kurz, aber die Faschingsgilde „Helau Krakau“ 
wird wieder gut gerüstet sein, um Miteinander! mit ihnen Fasching 
zu feiern.
„Wir alle, Vorstandschaft und vor allem die Akteure und Helfer, freuen 
uns auf Sie“.

Text: Wolfgang Knorr
Bild: Mathias Ernst

Bürgermeister Alex Knahn im Kampf um den Schlüssel mit dem damaligen Vorsit-

zenden Michael Thiele

Heute, 6. Oktober, Monatsversammlung um 20:00 Uhr im Vereins-
heim Heidelberger Straße 14. 

Impfstoff für Hühner
Am 14.Oktober gibt es bei Dieter Schmitt wieder den Impfstoff gegen 
die Newcastle-Krankheit bei Hühnern. Wer Impfstoff möchte, muss 
spätestens bis Freitag, 13. Oktober, ein Glas mit Schraubverschluss be-
schriftet mit Namen und Tieranzahl bei Dieter Schmitt, Heidelberger 
Str. 13, in Höchberg abgeben.

Abholung am Samstag, 14. Oktober, mit neuer Uhrzeit zwischen  
8 und 9 Uhr bei Dieter Schmitt

Bitte unbedingt beachten: Der Impfstoff ist nach Abholung maximal 
zwei Stunden verwendbar. Deshalb den Impfstoff euren Tieren so-
fort verabreichen!

Am 15. September fand auf dem Kirchplatz der Pfarrei ein Spielenach-
mittag der KjG St. Norbert statt. Alle Kinder der 4. bis 8. Klasse konn-
ten von 14 bis 18 Uhr an verschiedenen Sportspielen und Stationen 
teilnehmen und einen schönen gemeinsamen Nachmittag verbrin-
gen. Für Getränke und kleine Snacks wurde gesorgt. 

Am Ende erhielten die drei erfolgreichsten Teilnehmer*innen einen 
Preis. Nicht nur die Kinder, sondern auch alle Gruppenleiter*innen 
hatten viel Spaß. 

Wir freuen uns schon auf das neue Schuljahr und alle anstehenden 
Aktionen. Informationen dazu und zu den Gruppenstunden der neu-
en 3. Klassen folgen nach unserem Gruppenleiter*innen-Wochenen-
de im Oktober, auch auf unserer Website und auf Instagram.
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C H O C O L AT

Werksverkauf
zusätzlich 10% Rabatt

nur vom 12. bis 14. Oktober 2023

... Schoklad‘ für Franggn und für  
Neigschmeggde! 

... Schoklad‘ für Franggn und für  
Neigschmeggde! 

Werksverkauf 
Benzstraße 6 · 97209 Veitshöchheim

 www.schoko-frankonia.de
Reguläre Öffnungszeiten: Donnerstag 14 – 18 Uhr

Sonderöffnungszeiten: 
13.10.2023, 12 – 16 Uhr · 14.10.2023, 8 – 12 Uhr

lichtpunkt
dürerstr. 8/10 - 97072 würzburg - tel 0931 55959

www.lichtpunkt-wuerzburg.de

ihr lichtspezialist in würzburg seit 1991



29

Aus den Vereinen

Kirchenchor Mariä Geburt | Neue LeitungVerschönerungsverein | Jahreshauptversammlung

Dancing Crows | Sommerfest

ANZEIGE

Der Kirchenchor Mariä Geburt bedankt sich ganz herzlich bei seiner 
langjährigen Chorleiterin Claudia Miksch, die die Chorleitung nach 
neun Jahren aus beruflichen Gründen abgegeben hat. Wir denken 
gerne zurück an viele intensive, mitreißende und auch lustige Chor-
proben, an die Gestaltung von Gottesdiensten und an unsere Konzer-
te in der Kirche Mariä Geburt, die wir unter ihrer Leitung veranstalten 
und erleben durften. Die Verabschiedung von Claudia Miksch wird zu 
einem späteren Zeitpunkt stattfinden.

Wie geht es weiter?
Wir freuen uns sehr, dass wir als Nachfolgerin zum Schuljahresbe-
ginn im September 2023 Frau Ute Hellmann gewinnen konnten, die 
bis zu ihrer Pensionierung als Lehrerin für Musik und Mathematik an 
der St.-Ursula-Schule in Würzburg tätig war. Die ersten Chorproben 
mit Ute Hellmann haben bereits stattgefunden und wir sind uns ei-
nig: So macht das Chorsingen auch weiterhin großen Spaß! Für das 
verbleibende Jahr 2023 haben wir einige Gottesdienstgestaltungen 
in Planung, auf die wir an dieser Stelle aufmerksam machen werden.

Über neue Sänger und Sängerinnen, mit denen wir den Spaß am 
Singen teilen können, freuen wir uns immer sehr. 

Was wir machen
Kirchenmusik ist unsere Stärke und unsere Aufgabe. So gestalten wir 
Gottesdienste zu feierlichen Anlässen und an den Höhepunkten des 
Kirchenjahres. Den Schwerpunkt bildet die klassische Kirchenmusik, 
zunehmend aber auch zeitgenössische Kompositionen. 
Etwa ein Drittel unserer Mitglieder gehört der evangelischen Ge-
meinde in Höchberg an. Die Ökumene ist bei uns also gelebte Rea-
lität. Wir sind sehr umgänglich, offen, ungezwungen, lachen mitein-
ander – und wir singen (und feiern) für unser Leben gern. 

Lust mal hineinzuschnuppern? 
Vorsingen muss niemand, nur vorbeikommen. Wir proben noch im 
September donnerstags, ab Oktober freitags von 19:30 bis 21:30 Uhr 
im Bonhoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. 
Auskunft gibt gerne Claudia Trabold (Organisation) unter 
Tel.: 09 31/ 40 97 53 oder 0 15 16 / 5 17 68 85 
E-Mail: claudia.trabold@gmx.de.

Am 15. August veranstalteten die Dancing Crows Höchberg ihr erstes 
internes Sommerfest. Eingeladen waren nicht nur die aktiven Tänzer 
mit ihren Partnern, sondern auch passive Mitglieder, und so traf man 
sich im Gründungslokal „3-hasen-Stab“ zunächst zu Kaffee und Ku-
chen. Es wurden Geschichten von den zwischenzeitlich absolvierten 
Auftritten ausgetauscht, und dadurch konnten sich die Gäste näher 
kennenlernen.
Als kleines Dankeschön für die Bewirtung haben die Dancing Crows 
natürlich auch getanzt, was von den Wirtsleuten und den Bedienun-
gen mit Beifall bedacht wurde. Bei einem guten Schoppen und dem 
servierten „Grumbiere-Hans“ ließ man den Abend gemütlich ausklin-
gen (Foto unten). 

Beginnertraining startete mit sechs Interessenten
„Herzlich Willkommen“… wurden die sechs Interessenten beim Start 
des neuen Beginnerkurses der Dancing Crows. Zeitgleich mit dem 
neuen Schuljahr startete auch der neue Beginnerkurs der Dancing 
Crows Höchberg. Angeleitet von Trainerin Julia Holder durften sie 
sich bei den 13 Tänzern des bestehenden Beginnertrainings einreihen 
und bei 6 Tänzen „reinschnuppern“. Anschließend hatten sie noch 
die Gelegenheit, beim Training der fortgeschrittenen Line Dancer 
zuzusehen. Die Meinung der „Neulinge“ war – „Es hat richtig Spaß 
gemacht – wir kommen wieder“!

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und vor-
weihnachtlicher Feier am 26.11.2023 um 15 Uhr im Kulturstübchen 
(im Gasthaus Lamm)
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022
4. Bericht der Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht des Revisors
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8. Wahlen: 1. Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r, 1. Schatzmeister/in,  
 2. Schatzmeister/in, 1. Schriftführer/in, 2. Schriftführer/in,  
 Beisitzer/innen, 2 Revisor/innen
9. Vorschau 
10. Anträge und Verschiedenes
Es besteht die Möglichkeit, den Fahrstuhl zu nutzen. Wie immer gibt 
es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Alle Mitglieder mit Partner 
sowie Interessierte sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
Die Übergabe des Kulturweges, momentan unser bedeutendstes Pro-
jekt, ist für Dezember geplant.
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Erleben Sie kreative
florale Kunstwerke
für die herbstliche
Zeit zu Hause & im
eigenen Garten.

Kirchweih 
8. Oktober  11 - 17 Uhr

Blumig  lecker

kostenloser Vortrag
“Urban Gardening -
richtig Gärtnern auf
kleinem Raum” 
Anmeldung telefonisch oder unter
gaertnereihupp.de/termine

Vortrag       14 Uhr

Freuen Sie sich wie
immer auf frischen
Kuchen & leckeren
Kaffee in unserem
blumigem Ambiente.

Ab sofort zeigen wir
Ihnen stilvolle &
zeitgemäße
Möglichkeiten für
die Grabgestaltung.

Kaffee  &  Kuchen

Muster-Pflanzungen

Höchberger

Höchberg
Gewerbegebiet
0931 / 407140
gaertnereihupp.de
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Aus den Vereinen

Freiwillige Feuerwehr | Fahrradwallfahrt nach Walldürn

Frauentreff St. Norbert | Vortrag „Erwärmendes 
aus der Natur für sonnenarme Zeiten“

ANZEIGE

Bei schönstem Wetter machten sich am 9. September um 7 Uhr einige 
Radler (Freiw. Feuerwehr und 2 Mitarbeiter vom Markt Höchberg) auf 
den Weg zur Wallfahrtsbasilika „Zum Heiligen Blut“ nach Walldürn.
Die Strecke (einfach 60 km) führte von Höchberg über Eisingen-
Waldbrunn-Altertheim-Wenkheim nach Werbachhausen. An der Wall-
fahrtskapelle Liebfrauenbrunn machte die Gruppe den ersten kurzen 
Radstop. Danach ging es weiter nach Tauberbischofsheim.
Die Tour führte weiter über Königheim-Schweinberg-Hardheim-
Höpfingen. In Walldürn kamen die Radler dann um 11.15 Uhr gut ge-
launt an. Im Pfarrheim wurden sie und alle anderen Radwallfahrer 
herzlichst von den freiwilligen Helfern begrüßt und konnten das Mit-
tagessen genießen.
Im Gottesdienst um 13.30 Uhr wurden dann alle Fahrradwallfahrer 
vom Pfarrer begrüßt. Dieser erwähnte auch die Orte, aus denen die 
Radwallfahrer starteten, wie z.B. Helmstadt, Gerchsheim, Heidings-
feld, Hettstadt, Hardheim und Großwallstadt, um nur einige zu nen-
nen. Eine „große Familie“, wie er die Radler dann auch nannte.
Bevor es dann zur „Fahrradsegnung“ ging, spielte ein Radfahrer noch 
mit seiner eigens mitgebrachten Trompete das Lied „Segne du Ma-
ria“, bei dem alle Gottesdienstbesucher kräftig mitsangen.
Gut gestärkt um ca. 15 Uhr machte sich die 5-köpfige Radgruppe auf 
den Heimweg nach Höchberg. Ein kurzer Abstecher auf dem Fest der 
„Schlepperfreunde Altertheim“ rundete noch diese schöne Fahrrad-
wallfahrt ab. 

Unfallfrei – mit 120 km im Sattel (man beachte auch die Leistung ei-
nes Teilnehmers ohne e-Bike!) und einem Lächeln im Gesicht ging ein 
wunderschöner und gemeinschaftlicher Tagesausflug zu Ende.

Der Frauentreff St. Norbert lädt ein am Donnerstag, 26. Oktober 
um 19 Uhr ins Pfarrzentrum St. Norbert, Höchberg, Seeweg 27, zum 
Vortrag „Erwärmendes“ aus der Natur für sonnenarme Zeiten. Re-
ferentin: Brigitte Auer. Wenn wir nach einem lebhaften und inten-
siven Sommer dessen Farben und Früchte ernten durften, beginnt 
die Zeit des Ausruhens und des Rückzugs. Die wärmende Kraft der 
Sonne lässt nach, es wird dunkler und kälter. Wie können wir in die-
ser Herbst- und Winterzeit unseren Körper, unsere Seele und unse-
ren Geist erwärmen? Die Natur und ihre Heilkunde hält dafür einige 
Schätze zum Entdecken bereit. Erwärmende Pflanzen, „Erwärmen-
des“ für unseren kulinarischen Gaumen, homöopathische Arzneien 
die uns einheizen oder unsere Muskeln vor dem Frieren oder „Ka-
tern“ bewahren. Frau Auer gibt Tipps, wie man garantiert warm und 
wohlig durch die kalte Jahreszeit kommt. Auch Nicht-Mitglieder sind 
zum Vortrag, der durch den KDFB gefördert wird, herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Federweißenabend Frauentreff St. Norbert
Zum jährlichen Federweißenabend trafen sich Mitglieder und Gäste 
des Frauentreffs St. Norbert. Bei herbstlich gedeckter Tafel, leckeren 
Speisen und Federweißen genossen die Frauen bei guten Gesprächen 
den schönen Abend (Foto).

KANNST DU UNSERE  
LÜCKE FÜLLEN?

wir suchen ab sofort
 ZAHNMEDIZINISCHE 
 FACHANGESTELLTE   

(m/w/d) in teil- und vollzeit
&

 AUSZUBILDENDE   
zur/zum zahnmedizinischen

fachangestellten (m/w/d)

www.zahnarzt-kipping.de

Zahnarztpraxis Dr. Kipping
Hauptstraße 33 

97204 Höchberg 
Tel.: 0931/407466 

praxis@zahnarzt-kipping.de

Stellenanzeige_90x133.indd   1Stellenanzeige_90x133.indd   1 24.07.2023   09:22:2124.07.2023   09:22:21
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Privatpraxis für Ästhetik Dr. Diana Siedler – neu in der Münchener Straße 2
Sie erwartet höchster Standard sowie eine ausgiebige Beratung und das Erstellen eines individuellen, perfekt auf Sie abgestimmten Behand-
lungskonzeptes. Wir führen alle Botulinumbehandlungen mit Botox® und auch Behandlungen mit Hyaluronsäure durch.
Mein Behandlungskonzept unterstreicht die natürliche Schönheit meiner Patienten, die frisch und verjüngt aussehen, aber nicht künstlich 
wirken. Spezialgebiet ist die sanfte Faltenbildung, Gesichtsmodellage und Hautverjüngung. Die Behandlungen zeich-
nen sich durch schmerzarme Eingriffe aus. Hierbei verwende ich gewebeschonende und sanfte Methoden, sowie 
Produkte höchster Qualität. Zudem lege ich sehr viel Wert auf eine individuelle Beratung vor jeder Behandlung. Dabei 
gehe ich intensiv auf meine Patienten ein und handle nach Ihren Wünschen unter ästhetisch-natürlichen Gesichts-
punkten. Meine Patienten sollen sich nicht nur schöner finden, sondern auch gesunder fühlen und daraus die nötige 
Kraft für den Alltag schöpfen.
Als ausgebildete Fachärztin für Anästhesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, in deren Bereichen ich seit 27 Jahren 
tätig bin, widme ich mich seit 2017 intensiv dem Fachbereich der ästhetischen Medizin. Besuchen Sie mich schon 
heute unter privatpraxis-diana-siedler.de
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Der Bürgergarten feiert und freut sich über viele Ideen

Im September waren es gleich zwei wunderbare Anlässe, an denen 
der Bürgergarten Höchberg feiern konnte. Beim Krackenfest auf dem 
Partnerschaftsplatz am 17. September führten die Gärtner und Gärt-
nerinnen Interessierte durch den Bürgergarten. So konnte sich bei 
schönstem Wetter über das Gärtnern ausgetauscht werden. 

Eine Woche später wurde dann im Rahmen des MitMachMarkts das 
Hexengärtle, Höchbergs Bürgergarten am Hexenbruch eingeweiht. 
Auch dieser Bürgergraten ist mit Unterstützung der Marktgemeinde 
Höchberg und aktiven Gärtnern und Gärtnerinnen entstanden. Wie 
beim Bürgergraten am Partnerschaftsplatz entwickelte sich die Idee 
dazu aus der Bürgerschaft heraus. Menschen allen Alters können sich 
hier treffen, zukünftig miteinander Obst, Gemüse und Kräuter an-
bauen und ernten sowie ein gutes Miteinander (er)leben. Der Garten 
lädt alle unter uns zum Verweilen ein. Freude am Gärtnern und der 
Natur sowie Begegnung und Wissensaustausch stehen dabei im Vor-
dergrund. 

Es gibt viele großartige Ideen zur weiteren gärtnerischen Ausgestal-
tung beider Bürgergärten. Im Austausch mit den vielen Interessierten 
können diese Ideen weiterwachsen. Durch die Einnahme von Spen-
den beim Verkauf von Selbstgemachtem wie Kräuterduftsäckchen, 
Kräutersalze, Kräutertees und Kuchen werden einige Ideen finanziell 
umsetzbar. Wir vom Bürgergarten danken allen Beteiligten!

Wir freuen uns weiterhin über jedes Interesse und die aktive Mitge-
staltung am Bürgergarten am Partnerschaftsplatz und am Hexen-
gärtle. Wer mitgestalten möchte und/oder Ideen und Vorschläge für 
weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf sich gerne per 
E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org melden. Termine für 
weitere Treffen des AK Bürgergarten und aktuelle Bekanntmachun-
gen werden gerne per E-Mail und als Aushänge bekannt gegeben. 

Impressionen aus dem Bürgergarten. Oben: Verkauf von Gartenprodukten auf Spendenbasis. Unten: Das Hexengärtle, Höchbergs Bürgergarten am Hexenbruch, wird 

eingeweiht. Fotos: Merit Lerzer und Sarah Schönbrodt-Stitt

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

ANZEIGE



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 34

ANZEIGEN

wir suchen: auszubildende (m/w/d)
ab september 2024

• fachkraft für lagerlogistik
• kaufmann/-frau im e-commerce
• kaufmann/-frau für Büromanagement

Die memo AG ist der führende nachhaltige Versender rund 
um Büro, Schule, Haushalt sowie Freizeit mit über 20.000 
umwelt- und sozialverträglichen Produkten.

memo AG ∙ Am Biotop 6 ∙ 97259 Greußenheim 
www.memoworld.de/karriere/ausbildung/

Für Fragen steht Dir unsere Ausbildungs-
leitung jederzeit gerne zur Verfügung:

Jasmin Schmitt
Telefon 09369 905-141
E-Mail bewerbung@memo.de

Wir freuen uns auf Deine PDF-Bewerbung!
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Heimat- und Trachtenverein | Neuwahlen

Nachkirchweih 
„Fränkischer Tanzabend“

Kapellenverein Zum guten Hirten | Neupflanzung vor der Kapelle

Der Höchberger Heimat- und Trachtenverein 
lädt herzlichst die Bevölkerung und Vereine 
zur Nachkirchweih „Fränkischer Tanzabend“ 
am Samstag, 14. Oktober, in die TG-Halle, 
Jahnstraße 2, in Höchberg ein (Foto unten). 

Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. Eintritt 8 €. 
Es spielt die Kapelle „Ouwä lings“ auf. Für 
das leibliche Wohl und den Durst ist bestens 
gesorgt. Über zahlreiche Besucher mit Inte-
resse an Brauchtumspflege würde sich der 
Heimat- und Trachtenverein sehr freuen.

Platzreservierung für Gruppen: 
SigridKempf@gmx.de / Tel. 0931 49276

Am 17. September 2023 fanden im Gastaus 
Lamm die Neuwahlen des Heimat- und Trach-
ten Vereins Höchberg statt (Foto rechts).

Es ist soweit. Endlich steht vor unserer Ka-
pelle wieder ein Catalpa Bungei – ein Trom-
petenbaum. Hin und wieder gibt es Fälle von 
Vandalismus bei der Flurkapelle zu beklagen 
– und das, obwohl der Kapellenverein auf 
dem Gelände regelmäßig nach dem Rechten 
schaut. Der Baum vor der Höchberger Flur-
kapelle war im Frühling 2022 von Unbekann-
ten mit roher Gewalt ausgerissen worden. 
Vereinsmitglieder hatten über mehrere Mo-
nate hinweg mühevoll versucht, den erneut 
eingepflanzten Trompetenbaum zu erhalten. 
Regelmäßig wurde er gewässert. Leider ist er 
dann doch abgestorben. Nun wurde an der 
gleichen Stelle vor der Kapellentür wieder 
ein Trompetenbaum gepflanzt. Wir danken 
der Höchberger Gärtnerei Hupp und freuen 
uns, dass das Kapellengelände nun wieder 
vollständig ist. 
Gerne dürfen Sie, wenn Sie bei einem Spa-
ziergang bei der Kapelle eine Rast einlegen, 
den frisch gepflanzten Baum wässern. Mit 
Hilfe unserer Schwengelpumpe und der be-

reitstehenden Gießkannen kann jeder Besu-
cher dazu beitragen, dass der neu gepflanzte 
Baum Wurzeln schlägt und gedeiht.
Text & Foto: KW

Maximilian Hupp (Junior-Chef der Gärtnerei Hupp) 

und Katja Wassermann (Vorsitzende des Kapellen-

vereins)

Von oben nach unten & links nach rechts: Kempf Si-

grid, Stumpf Alfred, Martin Richter, Hammer Gabrie-

la, Brammer Renate, Guckenberger Martin, Gucken-

berger Monika, Geubig Rita, Kempf Klaus, Mackh Jutta 
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Gemeinsam Bayerns 
 Natur schützen!

www.lbv.de/mitgliedschaft
Tel.: 09174-4775-7185

Werden Sie 

Mitglied 
der LBV-Familie!

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Obst- und Gartenbauverein | ApfelfestMusikfreunde | Herbstkonzert
Am 16. September feierte der OGV Höchberg im Rahmen der 
1275-Jahrfeier ein Apfelfest im Hof der Kulturscheune. Knapp 150 Be-
sucher, auch Bürgermeister Knahn, konnte die Vorsitzende Brigitte 
Wollny begrüßen. Mit großer Begeisterung stellten die Kinder ihren 
eigenen Apfelsaft her. Knapp 2 Zentner Äpfel wurden gesäubert und 
gestückelt. Von den Apfelstücken wurde in einer Obstmühle Maische 
erstellt. Da gab es manchen Schweißausbruch bei den Kindern. Aus 
der Maische wurde in der Obstpresse Apfelsaft, der dann auch gleich 
probiert wurde. Die Kinder hatten auf jeden Fall einen Riesenspaß.
Die Dancing Crows Höchberg sorgten mit ihren tollen Auftritten für 
Schwung in der Apfelsaftmannschaft. Die Märchenerzählerin Frau 
Lauterbach brachte mit ihren Märchen für jung und alt rund um den 
Apfel einige zum Nachdenken. Am Ende der Veranstaltung erzählte 
uns Klaus Körber von der LWG Veitshöchheim einiges rund um den 
Apfel. Er sprach über neue robuste Apfelbaumsorten, die dem Kli-
mawandel trotzen. Deren Qualität bei extrem hohen Temperaturen 
nicht leidet. Er setzt auf die Wiederentdeckung alter Apfelsorten und 
deren genetischer Vielfalt. In seinem excellenten fränkischen Vortrag 
zog er immer wieder die Kinder mit ins Gespräch und konnte auch 
diese so begeistern.
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit Kaffee und Kuchen sowie 
mit Käsestangen und Apfelwein. Nur Apfelkuchen, der von Mitglie-
dern und Freunden mitgebracht wurde. An dieser Stelle herzlichen 
Dank – ihr seid schon tolle Bäckerinnen. Auch den Dancing Crows, die 
ihre Hilfe spontan anboten, ein herzliches Dankeschön. 

Herbstkonzert der Musikfreunde am 22. Oktober 2023
Highlights aus Film – Musicals – Pop
Die Musikfreunde laden ein zum Herbstkonzert in die TG Jahnturnhal-
le am 22.10.23 um 17:00 Uhr. Ein vielseitiges Programm hat Dirigent 
Dr. Günther Molz wieder zusammengestellt und die Musikerinnen 
und Musiker sind schon fleißig am proben. Der musikalische Reigen 
reicht von Filmmusik über Musicals bis hin zur Popmusik. Unter ande-
rem Stücke von Robbie Williams, den Beatles, Simon & Garfunkel, bis 
hin zu Tina Turners „Simply the Best“ und viele mehr.
Es wird wieder ein interessantes und stimmungsvolles Konzert wer-
den und knüpft an das tolle Jubiläumskonzert im letzten Jahr an.
Freuen Sie sich schon jetzt auf einen stimmungsvollen Abend und 
lassen Sie sich vom Können unserer Musikerinnen und Musiker mu-
sikalisch verwöhnen.
Am Sonntag, 22.10.23 um 17:00 Uhr in der Jahnturnhalle, Jahnstraße 
Höchberg. Eintritt frei
Text und Bild: Wolfgang Knorr Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Die Musikfreunde beim Jubiläumskonzert 2022

Achtung Terminänderung:
Das Erntedankfest des OGV Höchberg findet im „Goldenen Adler“ 
eine Woche später, am 22. Oktober um 15:00 Uhr statt.
Vorgesehener Ablauf:
- Begrüßung
- Ehrungen für langjährige Mitglieder
- Vortrag von Frau Tokarek: Pflegeleichte Gartengestaltung
- Vorstellung Adventsausflug

Harald Wollny, Schriftführer

Klassentreffen Jahrgänge 1965, 66 und 67
2. Klassentreffen der Jahrgänge 1965, 1966 und 1967 der Ernst-Keil-
Schule in Höchberg
Englisch, Mathe, Deutsch und Sport – ja, die Schule war ein toller Ort.
Schnell sind die Jahre nun vergangen – darum haben wir jetzt ange-
fangen, uns gelegentlich zu treffen – damit die Zeit nicht wird ver-
gessen!
Für unser zweites Klassentreffen, das 2024 stattfinden soll, brau-
chen wir Eure Hilfe! Leider haben wir beim ersten Treffen nicht alle 
Freunde und Schulkollegen erreicht. Melde Dich bitte bei uns, wenn 
du Interesse hast und gib die Info auch an Schulfreunde weiter, die 
du kennst. 
Ansprechpartner sind Margit Buchert-Müller (geb. Käb) 0171  781 39 99 
und Heiko Wilhelm 0176 438 274 00.
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Besonders luxuriös: 7-Zonen-Tonnentaschenfederkernmatratze 
mit Micro Tonnentaschenfederkern und Soft-Therm-Auflagen.

Besonders hochwertig: 7-Zonen-Tonnentaschenfederkernmatratze 
mit Doppelfedertechnik und Kaltschaumauflagen.

Besonders komfortabel: 7-Zonen-Tonnentaschenfederkernmatratze 
mit erstklassigen Kaltschaumauflagen.

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,
wir sind das  Fach geschäft für 
 guten Schlaf. An zwei Standorten 
in Würzburg finden Sie  höchste 
 Qualität, erstklassige  Produkte 
und ein kompe tentes Team, das 
Sie  umfassend berät.
Bei uns  finden Sie Wegerich- 
Matratzen, hergestellt in 
 Würzburg, zu Werkspreisen, sowie 
 Schlaf systeme von Tempur®. 
Die Brinkhaus- Bettsysteme 
 bieten einen  unvergleichlichen 
 Liege komfort und  überzeugen 
durch eine hochwertige Aus-
stattung.    
Viele  Modelle sind  lagernd und 
 können  direkt  mitgenommen 
 werden.
Kommen Sie zum Probeliegen 
 vorbei und entdecken Sie die 
 vielfältigen Möglichkeiten - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr 
 

PS: Nutzen Sie die KOSTENFREIEN 
KUNDEN-PARKPLÄTZE direkt vor 
den  Geschäften!

PALERMO

TURIN

VALENCIA

TTFK 2000

HÖHE
26 CM

TTFK 1000

HÖHE
26 CM

Moritz Krämer-Nüttel
Geschäftsführer

Zweimal in Würzburg • www.schwarzweller.de • Telefon 0931-42304 • Eine Tochterfirma von 

TTFK 1000

HÖHE
26 CM

ANZEIGE
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Carmina Burana erklingt in Mariä Geburt im 
Rahmen des Jubiläums 1275 Jahre Höchberg

Kalender „Geschichte in Bildern“ wird wieder 
aufgelegt

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.

Aus den Vereinen

Carl Orffs beliebtes Werk „Carmina Burana“ erklingt am Samstag,  
14. Oktober, um 19:30 Uhr, in der Pfarrkirche Mariä Geburt anlässlich 
des Höchberger Jubiläums. Der Ökumenische Kinderchor Höchberg 
wird im Werk solistisch mitwirken und lädt ganz herzlich zu diesem 
Konzertereignis ein!
„Fortuna hat es gut mit mir gemeint, als sie mir einen Würzburger 
Antiquariatskatalog in die Hände spielte, der mich mit magischer Ge-
walt anzog: Carmina Burana...“ (C. Orff)

„Geschichte in Bildern“ – Impressionen aus der Marktgemeinde. Un-
ter diesem Titel sind bereits mehrere Bildkalender mit alten Höch-
berger Ansichten erschienen. Nach mehrjähriger Pause wird der 
Kalender für 2024 wieder aufgelegt. Thomas Albert, der schon die 
früheren Veröffentlichungen organisiert hat, wird sich auch um die 
neue Ausgabe kümmern. Er sammelte wieder interessante und alte 
Fotos aus der Marktgemeinde und zeigt Ansichten aus Höchberg, die 
es mittlerweile so nicht mehr gibt. 

Viele der Fotos stammen dabei aus dem umfangreichen Fundus von 
Heinz Langhirt oder anderen privaten Quellen. So zeigt der Kalender 
beispielsweise die Anfänge der „Hammerbacher-Tankstelle“ in der 
Heidelberger Straße, die „alte“ Würzburger Straße – ebenfalls mit 
der damaligen Tankstelle. Wer kann sich noch erinnern, wie es bei 
den Tennisplätzen am Sportplatz ausgesehen hat? Auch dies wird ge-
zeigt… Seien Sie gespannt und freuen sich auf interessante Bilder!
Den alten Fotos stellt der Kalender – wie in den letzten Jahren üblich – 
immer die aktuellen Aufnahmen gegenüber, um einen Vergleich zum 
heutigen Ortsbild zu geben.

Erstmalig wird der Kalender beim Kirchweih-Jahrmarkt am Stand der 
Bürgerstiftung Höchberg erhältlich sein. Die späteren Vorverkaufs-
stellen befinden sich bei Alfreds Spohr 3Hasenstab, bei Weinkost 
Höchberg, der Buchhandlung Schöningh oder direkt bei Thomas Al-
bert, Jahnstraße 7. Der Verkaufspreis liegt bei 9 € und im Zuge des 
1275-jährigen Jubiläums der Marktgemeinde geht von jedem verkauf-
ten Kalender 127,5 Cent an die Bürgerstiftung Höchberg.

(Foto Birgit Zöller)

Der Münchner Komponist Carl Orff vertonte die in jener Sammlung 
aus dem 13. Jahrhundert enthaltenen lateinischen und mittelhoch-
deutschen Gedichte und Vagantenlieder aus einer Handschrift des 
Klosters Benediktbeuren. Mit der Carmina Burana schuf Orff sein 
erfolgreichstes Werk: Eine dreiteilige szenische Kantate, die von Na-
tur- und Liebesfreude, vom Lob des Essens und Trinkens und einem 
ritterlichen Liebesfest erzählt. Das Werk für Chor, Soli und Orches-
ter, dessen Anfangs- und Schlußchor besonders großen Bekannt-
heitsgrad erlangte, zeichnet sich durch eingängige Melodien, starke 
rhythmische Sequenzen, große Schlagwerk- und Bläserbesetzung 
aus und ist erfüllt von unglaublich großer Lebensfreude.
Ausführende sind die renommierten Gesangssolisten Josefina Legar-
ra (Sopran), Juha Kotilainen (Bariton) und Hubert Schmid (Tenor) so-
wie der Ökumenische Kinderchor Höchberg in Zusammenarbeit mit 
der Würzburger Kantorei.
Das Orchester setzt sich zusammen aus Studierenden der Musik-
hochschulen Würzburg und Nürnberg unter Konzertmeisterin Sinn 
Yang. Die Leitung hat Dekanatskantorin und Leiterin des Ökumeni-
schen Kinderchores Höchberg Anke Willwohl.
 
Karten zu € 25 (erm. 22), € 20 (erm. 17) und 15 (erm. 12) sind erhältlich 
in der Höchberger Bibliothek (0931 - 4970 781) sowie in den Pfarräm-
tern St. Matthäus (0931 - 48 725) und Mariä Geburt (0931 - 48822) so-
wie an der Abendkasse. Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt.

Anlässlich des 1275-jährigen Jubiläums der Marktgemeinde gehen von 
jedem verkauften Kalender 127,5 Cent an die Bürgerstiftung Höchberg.
Herausgeber: Thomas Albert, Jahnstraße 7, Höchberg
Fotos: Main Post, Gemeindearchiv, Heinz Langhirt (†)

Ein Blick auf Höchberg Ende der 60er/Anfang der 70er Jahre.

– Impressionen unserer Marktgemeinde –

Geschichte in Bildern

2024

Das Titelbild des Kalenders.
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*Angebotsbeispiel für eine Tageszulassung Suzuki Vitara 1.4 COMFORT+ BOOSTERJET M/T HYBRID. Kraftstoff-
verbrauch (95 KW|129 PS |6-Gang-Schaltung| Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch 
(langsam) 6,0 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,7 l/100 km, Autobahn (sehr 
schnell) 6,0 l/100 km, Kraftstoffverbrauch komb. 5,3 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 120 g/km. Zzgl. Über-
führungs-und Zulassungskosten. Abb. nur beispielhaft. Aktion gültig bis 31.10.23.

Tageszulassung
mit vielen Extra‘s.
Sofort verfügbar!

Suzuki Vitara Comfort+ 1.4l M/T Hybrid

Jetzt ab 25.490,- €*

statt 32.080,- €*

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg
Seit mehr als 20 Jahren setzen wir uns für die zivilrechtlichen
Belange unserer Mandanten ein. Mit Erfahrung und Fach-
wissen. Finden Sie in unserer Kanzlei das, was Sie suchen: 
Die Lösung für Ihr rechtliches Problem!

Unsere Rechtsgebiete:
• Ehe- und Familienrecht
• Erbrecht
• Pflegerecht
• Vertragsrecht

Rechtsanwältin Helga Fiedler 
Kestlerstr. 12  •  97299 Zell 

Tel. 0931 320 65 66 3
E-Mail: ra.h.fiedler@googlemail.com 

www.rechtsanwalt-zell-veitshoechheim.de

Gut bezahlter Job mit
Komm in unser Team





in Eisingen

Gute Bezahlung nach AVR

Familiäres Team

Weitere Infos unter
www.josefs-stift.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!
Telefon: 09306 - 209555

als Hausmeister m/w/d

Gut bezahlter Job mit
Komm in unser Team






Um die Ecke (Eisingen & Umgebung)

Gute Bezahlung nach AVR

Flexible Arbeitszeitmodelle

Familiäres Team

Weitere Infos unter
www.josefs-stift.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!
Telefon: 09306 - 209555

als Hauswirtschaftliche Hilfskraft m/w/d

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz
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Aus den Vereinen

Schützengesellschaft Höchberg | Medaille bei der Deutschen Meisterschaft für Höchberger Schützin

Ökohaus Würzburg | Veranstaltungen im Oktober 

Bei den bayerischen Meisterschaften des 
BSSB auf der Olympiaschießanlage in Hoch-
brück bei München Mitte Juli haben zwei 
Bogenschützen der SG Höchberg teilgenom-
men. 
In der Disziplin Blankbogen hat in der Mas-
terklasse Peter Hertlein einen guten Mittel-
platz belegt. Bei Dietmar Meyerhöfer lief es 
nicht ganz so gut. Er mußte sich mit einem 
Platz im letzten Viertel zufriedengeben. Für 
Beide war es ein tolles Erlebnis, mit 200 Bo-
genschützen auf 60 Scheiben zu schießen. 
Ein Gewitter mit Starkregen und heftigem 
Böen verhinderte bei allen Schützen ein bes-
seres Ergebnis. Auf dem Bild steht Dietmar Meyerhöfer im Regen.

Am Wochenende vom 26. und 27. August fand 
im bayrischen Rögling die Deutsche Meister-
schaft vom DBSV der Bogen ohne Visier statt. 
106 Schützinnen und Schützen aus ganz 
Deutschland traten bei nass-kalten Tempera-
turen gegeneinander an. Zwei Blankbogen-
schützen der SG Höchberg haben sich hierfür 
qualifiziert und machten sich auf den Weg 
nach Rögling.
Holger Hergdt startete in der Bogenklasse 
Blankbogen Herren. Im Jahr 2021 errang er 
bereits den Titel Deutscher Meister in der 
damaligen Bogenklasse Blankbogen Herren 
Ü 45. Leider konnte er seine guten Trainings-
ergebnisse nicht ganz abrufen und erreichte 
letztendlich in einem starken Umfeld einen 
soliden Platz 8. Seine Frau, Michaela Hergdt, 
die in der Klasse Blankbogen Damen angetre-
ten ist, machte es schon spannender. Sie be-
fand sich ab der 1. Entfernung (50 m) auf Platz 
4 von 14 angetretenen Schützinnen. Diesen 
vierten Platz hatte sie bei den weiteren Ent-
fernungen 40 Meter und 30 Meter halten und 
den Abstand zu den dritt- und zweitplatzier-
ten Damen aus Gera sogar bei jeder Entfer-
nung noch verkürzen können. Entscheidend 
waren somit die letzten 36 Pfeile auf 20 Me-
ter. Hier zeigte sie Nervenstärke und schoss 
ihre persönliche Bestleistung von 334 Ringen 
(von 360 möglichen Ringen). 
In diesem super spannenden Endkampf mit 
starken Konkurrentinnen konnte sie sich mit 
nur 8 Ringen hinter der Erstplatzierten Katrin 
Haneberg, vom BSC Hohen Neuendorf, den 
verdienten 2. Platz und den Titel Deutsche 
Vize-Meisterin sichern. Die ersten 4 Plätze 
waren je nur eine Pfeillänge voneinander 
entfernt, sehr spannend. 

Dietmar Meyerhöfer und Peter Hertlein

Ein weiteres Highlight der Höchberger Bogenschützen war die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften 

im bayerischen Rögling. Michaela auf dem Treppchen links.

Für die Veranstaltungen ist in der Regel eine Anmeldung notwendig: Bund Naturschutz-Kreis-
gruppe Würzburg, Ökohaus, Luitpoldstr. 7 a, 97082 Würzburg, Tel. 0931/43972, Fax 0931/42553, 
info@bn-wuerzburg.de, mehr Veranstaltungen: www.wuerzburg.bund-naturschutz.de

„Shelterbau“ oder „Wie baue ich einen Unterschlupf?“; Für Familien mit Kindern zwischen 
8 und 14 Jahren; Sonntag, 08.10., 11:00 - 14:00 Uhr; Leitung: Joshua Kullmann; Treffpunkt: 
Endstation der Bushaltestelle Linie 8 im hinteren Steinbachtal, Buswendeschleife (Wander-
parkplatz), Würzburg; Gebühr: 9 Euro/Erw., 7 Euro/Kind (+ 2 Euro Materialkosten pro Kind); 
Anmeldung bis zum 5.10. erforderlich!

Tierisch wild im Wald; Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren; Sonntag, 29.10., 09:30 - 11:30 Uhr; 
Leitung: Julia Groothedde, M.Sc.Biol., zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin, Sozial-
pädagogin; Treffpunkt: Parkplatz „Waldsportplatz“, Herrenweg 61, 97204 Höchberg; Gebühr:  
7 Euro/Erw., 5 Euro/Kind; Anmeldung bis zum 26.10. erforderlich!

Naturvielfalt und schöne Weitsichten; Montag, 30.10., 10:30 - 12:50 Uhr; Leitung: Klaus Isber-
ner; Treffpunkt: Vor dem Aussichtsturm „Frankenwarte“, Ecke Spechtweg/Albert-Günther-
Weg, Würzburg; kostenlos (Spenden willkommen)!; Anmeldung bis zum 26.10. erforderlich!



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 42

ANZEIGEN

Aktionstag am 21. Oktober von 9 - 14 Uhr zum Anschauen, Anfassen und Mitmachen!
PREMIERE DER NEUEN MODELLE
Renault Espace,  Renault Clio 
und Opel Corsa

KREATIVE MAL-AKTION FÜR KINDER:
Ein Fahrzeug wird bunt.

SO SCHMECKT IHR BESUCH:
Crêpes mit unterschiedlichen 
Füllungen – auch vegan.  Natürlich GRATIS für Sie!

DER NEUE OPEL CORSA      
BRINGT SPASS BEIM FAHREN!

MITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHENMITMACHEN
&&&&GEWINNENGEWINNEN Viel Glück!

Feiern Sie mit uns
Doppel-
Premiere
am 21. Oktober

 Der neue

Renault Espace
 Der neue

Renault Clio&

Besuchen Sie uns und machen Sie bei unserem Gewinnspiel* mit: 
Fahren Sie den neuen Renault Espace 
ein ganzes Wochenende!

*gemäß Teilnahmebedingungen.

AUTOHAUS EHRLICH GMBH   
Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg
Tel. 0931 / 270 150

AUTOHAUS EHRLICH GMBH   
Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg
Tel. 0931 / 270 150

Renault Espace E-Tech Full Hybrid 200, Benzin, 146 kW: Gesamtverbrauch 
(l/100 km): niedrig: 3,8; mittel: 4,2; hoch: 4,2; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 4,6; 
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 105; (nach gesetzl. Messverfahren, Werte 
nach WLTP).
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Aus den Vereinen

SPD OV | Hohe Auszeichnung des langjährigen Vorsitzenden Wolfgang Knorr

SPD OV | Krackenfest der SPD Höchberg bei Sonne und guter Stimmung

SPD 60plus | Wanderung

Nachfolgend ein Auszug des Mainpostartikels vom 13. Sept. 2023: 
Die Landkreis-SPD verleiht fünfmal die Willy-Brandt-Medaille
Bei einem Ehrungsnachmitag in der Alten Knabenschule in Rimpar 
verlieh die Landkreis-SPD fünf Verdienten aus ihren Reihen die Willy-
Brandt-Medaille, die höchste Auszeichnung der SPD für Mitglieder.
Die fünf Geehrten sind Wiebke Schnasse aus Randersacker, Gisela 
Umbach aus Theilheim, Günter Grimm aus Estenfeld, Rudolf Spörin-
ger aus Reichenberg und Wolfgang Knorr aus Höchberg, berichtet 
die SPD in einer Pressemitteilung. Ihr sind folgende Informationen 
entnommen.
Auszug aus der Laudatio von Volkmar Halbleib (UB-Vorsitzender und 
Landtagsabgeordneter):
Wolfgang Knorr, seit 1978 Parteimitglied, der fast 25 Jahre lang den 
SPD-Ortsverband Höchberg leitete, wurde für sein langjähriges En-
gagement und seine kulturellen Beiträge gewürdigt. Vorsitzender 
Halbleib betonte insbesondere seinen Einsatz für ein vielgestaltiges 
und attraktives Vereinsleben vor Ort und für den Zusammenhalt in 
der Partei.
Knorr engagiert sich außerdem in der Höchberger Faschingsgilde, bei 
den Höchberger Musikfreunden und bei der Organisation des jährli-
chen Krackenfests, Marktfests und vielen anderen Veranstaltungen, 
wie z.B.: den Christkindlesmarkt.
Unvergessen die  Benefiz-Konzerte unter anderem mit der Frankfur-
ter Blaeserphilharmonie oder mit dem Highlight, das Beatleskonzert, 
mit seinem Sohn und dessen Orchester, deren Erlöse jeweils für ei-
nen sozialen Zweck gespendet wurde.

Überreichung der Urkunde und Willy-Brandt-Medaille an Wolfgang Knorr (Mitte) 

durch UB Vorsitzenden und Landtagsabgeordneten Volkmar Halbleib sowie Alt-

bürgermeister von Höchberg, Peter Stichler (links).

Seit 2016 ist er zudem Vorsitzender des Seniorenbeirats, denn Ruhe-
stand im Vereinsleben und Ehrenamt kennt Wolfgang Knorr nicht. Mit 
Stolz und Freude bedankte sich Wolfgang Knorr für diese Auszeich-
nung und Wertschätzung seiner ehrenamtlichen Tätigkeit.
Ein Dank auch an alle, die ihn während seiner langen Tätigkeit hilf-
reich unterstützt haben. Ein besonderer Dank galt auch seiner Frau 
Heidi und seinen Kindern Miriam und Benjamin.
Text: MP/Knorr, Bild: Thorsten Reppert

Endlich mal kein Regen in Sicht, sondern bestes Spätsommerwetter 
sorgte für einen vollen Partnerschaftsplatz beim traditionellen Kra-
ckenfest des SPD OV Höchberg.
Gut beschirmt haben es sich die vielen Gäste bei Züngli, Steaks, Spieß-
bratenbrötli und Bratwurst gut gehen lassen und auch zur Kaffeezeit 
standen viele leckere Kuchen bereit, die von vielen Kuchenbäckerin-
nen gespendet wurden. Selbst Teilnehmer vom Jubiläumsgrenzgang 
kamen zum Abschluss vorbei und stärkten sich entsprechend.
Auch im Wahlkampf muss man sich stärken, dachten sich wohl die  
SPD Landtagskandidaten Volkmar Halbleib (Liste 5 Platz 1) und Tobi 

Vorne v. l.: Volkmar Halbleib, Petra Baunach, Heidi Knorr, Sonja Ries, Sabine  

Burger, Bernhard Hupp; hinten v. l.: Tobi Grimm, Florian Ries, Peter Amerian

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich zur 
Wanderung am 17. Oktober um 14:00 Uhr am 
Höchberger Marktplatz. 
Schlusshock ab 15:00 Uhr im Mainlandrestau-
rant bei Michael. Gäste sind wilkommen.

Grimm (Liste 5 Platz 
19) und machten Sta-
tion beim Kracken-
fest (siehe Gruppen-
bild).

So war auch die Vor-
sitzende Petra Bau-
nach, die das erste 
Mal das Krackenfest 
organisierte, sicht-
lich zufrieden und 
bedankte sich bei 
ihrem Orgateam und 
allen Helferinnen 
und Helfern für die 
tatkräftige Unter-
stützung.

Text + Bilder: 
Wolfgang Knorr 
SPD-OV
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Aus den Vereinen

TGH Fußball | NeuigkeitenTGH Handball | Die Handballer legen wieder los

TG Höchberg Turnen & Leichtathletik 
Hobby-Basketball-Truppe sucht Mitspieler (m/w/d), 
die Lust haben, aktiv Basketball zu spielen.

Wann:  donnerstags von 19:00 bis 20:00 Uhr
Wo: Turnhalle in der Ernst-Keil-Schule, Höchberg
Wie:  ca. 15 Minuten individuelles Aufwärmen (Einwerfen)
  dann 15 Minuten Gymnastik mit Anleitung
  dann ca. 30 Minuten entspanntes Spielen (ohne 
  Wettkampfcharakter)
Bei Interesse bitte Info an Franz Scheiner (0931-354150) und/
oder am nächstmöglichen Donnerstag um 18:50 Uhr am Ein-
gang im Schulhof erscheinen.

Die Runde der 1. Mannschaft ist nun schon einige Wochen alt und 
unsere 1. Mannschaft hat sich nun gefunden, was aufgrund vieler 
Neuzugänge, Urlaube, Verletzungen, etwas Zeit in Anspruch genom-
men hat.
Wir konnten von Anfang bis Mitte September in fünf Spielen nicht 
bezwungen werden, was sich durch zwei Siege und ein Unentschie-
den in der Liga widerspiegelt. Im Pokal konnten wir durch ein hart 
erkämpftes aber verdientes 2:0 in Giebelstadt und einem tollem 5:1 
in Hopferstadt ins Halbfinale des Kreispokals vordringen, wo wir zum 
Stand Mitte September noch auf unseren Gegner warten.

Viele Zuschauer sieht man nach langer Zeit erfreulicherweise wieder 
am Waldsportplatz, was uns sehr freut und auch als Feedback zurück-
bekommen, dass es gefällt, wie die Mannschaft Fußball spielt und 
tolle Offensivaktionen zeigt.

Die 2. Mannschaft spielt ihre Heimspiele nun bis zum Winter ebenfalls 
in Höchberg und wäre über Ihre Unterstützung sehr glücklich, da vie-
le „Höchberger“ und „Waldbüttelbrunner“ Jugendliche hier spielen.
Die Jugend beginnt ab Mitte/Ende September ebenfalls ihre Spielrun-
den. Die Spiele unserer tollen Kids, bzw. „Stars von Morgen“, erfah-
ren Sie über unsere Homepage: www.fussball.tg-hoechberg.de

Weiterhin sind wir sehr dankbar, dass wir einige Kooperationen ab-
schließen konnten, von denen sowohl Mannschaft als auch Mitglie-
der profitieren können. Mit dem Fitness-Studio „Fit/One“ konnten 
wir eine Vereinbarung erzielen, die es Mitgliedern ermöglicht, dort 
zu trainieren und zusätzlich 5 € Rabatt zum regulären Preis sparen. 
Frankenkörble ist der ideale Partner für außergewöhnliche Geschen-
kideen und das mit dem Rabattcode tgh1919 auch noch mit einer 
Ermäßigung. Lele Six der Firma Formaxx ist seit der Saison 2023/24 
unser neuer Trikotsponsor.

Unterstützen Sie bitte unsere TGH sowie alle Werbepartner, denn 
laut unserem Vereinsmotto „GEMEINSAM MEHR ERREICHEN“ ist vieles 
möglich.

Spiele:
Di. 03.10. 15.00 Uhr TGH - TSV Heimbuchenthal
So. 08.10. 15.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü - Kickers WÜ 3
Di. 03.10. 15.00 Uhr TGH - TSV Heimbuchenthal
Sa. 21.10. 16.00 Uhr TGH - SV Birkenfeld
So. 29.10. 15.00 Uhr (SG) TGH2/Wabü - SV Maidbronn 2
Sa. 04.11. 14.00 Uhr TGH - TSV Großheubach

Neue Trikots – neuer Sponsor – neue Saison 
Die Damen 2 der TG Höchberg Handball e.V. starten mit neuen Tri-
kots in die neue Bezirksklasse-Saison. Ein herzliches „Danke“ geht 
an Margit Buchert-Müller von der WWK-Agentur in Höchberg. Mit ihr 
konnten wir eine neue Sponsorin für unsere Damen gewinnen. Vie-
len Dank für die neuen Trikotsätze und ein noch viel, viel größeres 
DANKE für das Engagement und die zahlreichen Unterstützungen in 
den letzten Jahren! 

Der langjährige Damen-Trainer Markus Vogel hat sich dazu entschie-
den, bei einem anderen Verein als Trainer aktiv zu werden. Mehrere 
Spielerinnen wechselten in andere Mannschaften bzw. in den „Hand-
ballruhestand“. Nun geht es für unsere zweite Damenmannschaft mit 
neuem, frischem Wind in die neue Bezirksklassenrunde.

Mit Julia Hammer konnten die Verantwortlichen der Handballer eine 
neue, aber auch bekannte Trainerin für die Damen 2 gewinnen. Bis-
her war sie in mehreren Jugendmannschaften im Verein tätig und 
wagt sich nun an eine neue, spannende Herausforderung. Wir wün-
schen sowohl ihr, als auch der Mannschaft viel Erfolg!

Das Ziel in diesem Jahr ist es, eine neue Mannschaft zu formen, neue 
und alte Spielerinnen einzubinden und die erfolgreichen Jugendspie-
lerinnen an den Aktivenbereich heranzuführen.  

Bereits am ersten Wochenende nach Schulbeginn im September star-
tete die diesjährige Saison der Handballer: Unsere Damen 2 bestrei-
ten das erste Heimspiel am ersten großen Heimspiel-Wochenende 
Mitte Oktober. 

Am Samstag, 14. Oktober und Sonntag, 15. Oktober treten insgesamt 
sieben unserer Mannschaften zu Hause an. Von unseren zahlreichen 
Jugendmannschaften spielen mittlerweile mehrere Teams in der Lan-
desliga und zeigen durchwegs attraktiven und erfolgreichen Hand-
ballsport. Gerade unser Nachwuchs freut sich über Fans und lautstar-
ke Unterstützung bei den Heimspielen. 

Viele weitere Infos rund um die neue Saison findet ihr wie immer auf 
der Homepage unter www.handballtghoechberg.de.

Über zwei neue Trikotsätze freut sich unsere zweite Damenmannschaft. Sowohl 

von der Mannschaft, als auch vom Vorstand Nikolaus Hantke (sitzend ganz links) 

geht ein herzliches Danke an Sponsorin Margit Buchert-Müller (sitzend ganz 

rechts) von der WWK-Agentur in Höchberg
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raiba-hoechberg.de/sparwoche

Ob Sparschwein, Sparstrumpf oder Spardose, bring uns gemein-
sam mit deinen Eltern deine gesparten Münzen und Scheine in 
Höchberg oder Uettingen vorbei und zahle das Geld auf dein 
Konto ein. Wir sagen Danke für deinen Sparfleiß mit einem Ge-
schenk! Sichere dir außerdem den Zinssatz von 3,5 %* bei einem 
Sparbrief mit der Laufzeit von einem Jahr.  Es lohnt sich!

Psst....

Sichere dir den 

Sparwochen-

Sparbrief

mit 3,5 %*

Zinsen!

Sparwoche vom 30.10 - 07.11.2023

* Gilt nur für einen Sparbrief mit einer Laufzeit von einem Jahr und einer Mindestanlage von 5.000,00 € sowie einer
Höchstanlage von 50.000,00 €. Der Sparbrief ist nur vom 30.10-7.11.2023 abschließbar.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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TGH Handball | Der Rosenmontagsball ist zurück
Helau im Krackennest! – Save the Date – 2024 ist es wieder soweit.
Am Rosenmontag, dem 12.02.2024, wollen die Höchberger Handballer 
gemeinsam mit Euch wieder den legendären Handballer-Rosenmon-
tagsball feiern. Hierzu laden wir – wie schon die Jahre davor – in die 
TG Halle in der Höchberger Jahnstraße ein.
Die Planungen sind angelaufen, aber es ist noch viel zu tun. Die Hand-
baller krempeln deshalb die Ärmel hoch und planen bereits heute in-
tensiv. Sobald genauere Informationen zur Veranstaltung selbst, dem 
Motto, dem Kartenvorverkauf incl. Vorverkaufsstellen etc. bekannt 
sind, werden wir Euch auf der Homepage der Handballer, über Face-
book, Instagram und natürlich auch dem Gemeindeblatt immer auf 
dem Laufenden halten.
Bis dahin nicht vergessen: Am Rosenmontag geht’s in die TG-Halle – 
versprochen!
Aber erst einmal steht das Sportliche im Vordergrund. Die neue Sai-
son startete Ende September und gerne dürft ihr auch unsere Akti-
ven bei den Spielen in der Mainlandhalle anfeuern. 
Besucht die Homepage der Handballer www.handballtghoechberg.
de, viele Berichte der Mannschaften, die Heimspiel-Termine und wei-
tere interessante Infos werdet ihr dort finden.

Am 25. und 26. August 2023 veranstaltete die 
Raiffeisenbank Höchberg eG auf dem Sport-
platz des TSV Uettingen e. V. die ersten „Rai-
ba Movie Nights“ für Mitglieder. 

Exklusiv wurden die Mitglieder Mitte Juli zum 
Open Air Kino eingeladen. Dabei konnten 
sich die Mitglieder für Arielle oder No Hard 
Feelings entscheiden. Als Dank für die Treue 
und das Vertrauen in die Raiffeisenbank 
Höchberg eG entschieden im Vorfeld Nor-
bert Dorbath (Vorstandsvorsitzender) und 
Christian Bauer (Vorstand), das komplette 
Event kostenfrei für die Kundinnen und Kun-
den zu veranstalten. Somit kamen die Gäste 
an den beiden Abenden in den Genuss von 
Pizza, Getränken, Nachos und Popcorn so-
wie einem kleinen Konzert der Aalbachtaler 
Schülerkapelle und natürlich den Kinofilmen. 

Mit Pizza und Getränken ausgestattet 
tauschten sich die Mitarbeiter:innen mit den 
Kundinnen und Kunden aus. Es wurde über 
Themen wie Mitgliedschaft, Vertreterwahl 
oder dem Online Banking und Gewinnspa-
ren gesprochen und sich anregend ausge-
tauscht. Der Wunsch auf Wiederholung eines 
solchen Events wurde von den Gästen wider-
gespiegelt. 
Norbert Dorbath (Vorstandsvorsitzender) zeigte sich an beiden Aben-
den bei der Ankündigung der Filme sehr stolz: „Innerhalb von acht 
Wochen haben wir dieses Event organisiert und wir könnten nicht 
stolzer sein, Sie nun alle hier begrüßen zu dürfen.“ Auch bedankte 
sich der Vorstandsvorsitzende bei den Dienstleistern, und Helfern 
wie der „… dieeine Agentur bzw. dem Festungsflimmern Team und 
jo ś Büro sowie natürlich den freiwilligen Helfern des TSV Uettingen 
e. V und den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Raiffeisenbank 
Höchberg eG“. 

Bevor der Film startete übergaben Norbert Dorbath und Ariana 
Brehm (Teamleitung Vorstandsstab) noch offiziell eine Spende von 
2.000,00 € an den TSV Uettingen e. V. für neues Trainingsmaterial 
an den Abteilungsleiter vom Fußball Sebastian Bieber.  Dieser zeigte 
sich sehr dankbar gegenüber den Gewinnsparerinnen und Gewinn-
sparern, welche die Spende ermöglichten. 
Mit den Worten „Film ab!“ ließ Norbert Dorbath die Filme starten und 
die Gäste konnten sich bequem und warm eingepackt in den Liege-
stühlen zurücklehnen und den Film genießen. 

Die Raiba Movie Nights – das erste Open Air Kino der Raiffeisenbank Höchberg eG

Folgt uns auf den sozialen Medien und seid jederzeit aktuell infor-
miert. Die Handballer freuen sich auf Euch und natürlich auf die Fa-
schingszeit! Helau!
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Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

T+49 (0)9366 6080908
 info@omega-trauerhilfe.de · www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA

Anfang und Ende -
wir begleiten Sie durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns - wir sind ganz in Ihrer Nähe. 

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN



49

Aus den Vereinen

Seniorenbeirat | Bilder und G‘schichtli

Seniorenveranstaltung in der Kulturscheune am 15. No-
vember 2023: Bilder und G‘schichtli aus Höchberg – Gebäu-
de und Menschen aus der Gemeinde
Der Seniorenbeirat Höchberg mit den Seniorenkreisen der 
Ev. Luth. Kirchengemeinden St. Matthäus/Bonhoeffer Ge-
meindehaus und der Kath. Pfarreiengemeinschaft Mariä 
Geburt/St. Norbert, laden in die Kulturscheune ein zur Bil-
derpräsentation Teil 2.
Nach dem großen Erfolg vor zwei Jahren (siehe Bild), zeigt 
Altbürgermeister Peter Stichler weitere alte Fotos aus dem 
Fundus von Heinz Langhirt und Gerd Nossen.
Neben den Fotos gibt Peter Stichler auch das eine oder an-
dere „G‘schichtle“ zum Besten.
Die Organisatoren würden sich freuen, wenn der Zuspruch 
wieder so groß wird, wie beim ersten Teil.

Termin: 15. November 2023 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei

Einen guten Start in den 
Herbst wünscht Ihnen allen
Wolfgang Knorr, 
Vorsitzender Seniorenbeirat 
Markt Höchberg

Was für ein wundervolles Fest! Wir sind überwältigt von der großarti-
gen Resonanz und dem begeisterten Zuspruch, den unser Wein-Fes-
tival erfahren hat. Ein herzliches Dankeschön gilt all jenen, die diesen 
besonderen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.
Wir freuen uns besonders über die zahlreichen Familien, die mit ihren 
Kindern gekommen sind und wir werden uns bemühen, in Zukunft 
noch mehr auf die jüngsten Festivalbesucher einzugehen. Wenn ihr 
Ideen für Workshops oder Aktivitäten für Kinder habt, teilt sie bitte 
mit uns – wir sind für jede Anregung dankbar. Denn dann dürfen die 
Eltern in Ruhe ein kaltes Glas Wein genießen!
Ein großer Dank geht an den Pfarrer für seine Unterstützung, an die 
KJG Hexenbruch für ihre tatkräftige Hilfe und vor allem an Holger 
Huttner, der maßgeblich zum Gelingen dieses Festes beigetragen hat.
Nicht zu vergessen unser geschätzter Bürgermeister Alexander 
Knahn, der die Idee eines Festes am Hexenbruch hatte und damit das 
Ziel erreicht hat, den Altort und den Hexenbruch enger miteinander 
zu verbinden. Dies ist zweifellos gelungen.
Die Teilnehmer am Abend waren zahlreich, und wir sind uns bewusst, 
dass der Raum noch großzügiger gestaltet werden könnte. Deshalb 
freuen wir uns auf das nächste Jahr und hoffen, dass wir noch mehr 
Platz für Tanz und Unterhaltung schaffen können.
Die Vielfalt unserer Weine aus 14 verschiedenen Rebsorten kam gut 
an, und der fränkische Silvaner hat sich als Favorit erwiesen. Wir sind 
dankbar für euer Interesse an den Weinen und werden auch im kom-
menden Jahr eine tolle Auswahl bereithalten.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die an diesem Tag mitgeholfen ha-
ben, sei es durch das Verschönern des Kirchplatzes mit Kreide oder 
durch den aufwendigen Aufbau in der Sonne. Wir schätzen die Un-
terstützung und das Engagement sehr.
Das großartige Wetter hat sicherlich seinen Teil zu unserem gelun-
genen Fest beigetragen, daher möchten wir uns auch bei Petrus be-
danken!

Wir hoffen, niemanden vergessen zu haben, und schätzen einen of-
fenen Austausch und jede Beteiligung im kommenden Jahr. Das Da-
tum bleibt unverändert, da das letzte Ferienwochenende bei vielen 
von Euch sehr gut ankam. Es ist nicht nur ein „Ankommen aus dem 
Urlaub“, sondern ein „Heimkommen zu Freunden und Familie“. Diese 
Worte haben uns besonders berührt, und wir werden sie als Erinne-
rung an dieses wundervolle Wein-Festival am Hexenbruch bewahren. 
Mit herzlichen Grüßen und Vorfreude auf das nächste Jahr – Ihr Team 
von Weinkost-Hoechberg.de

Weinkost Höchberg | Rückblick auf besonderes 
Weinfestival am Hexenbruch 

Verein f. ambul. Krankenpflege | Termine „tragbar“
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte 
Herbst/Winterkleidung für Damen und Herren sowie Taschen und 
Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stücke, 
maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
 6. Oktober, 3. November
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jew. 9:00 - 14:00 Uhr
 7. Oktober, 4. November
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. 
Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und bei allen 
Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44. 
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Sonntag, 8.10.

von 12-17 Uhr

mit verkaufsoffenem Sonntag!

1275 JAHRE MARKT HÖCHBERG

über 40 Geschäfte und Verkaufsstände in der Hauptstraße 
und im Gewerbegebiet

ab 12.30 Uhr kostenloser Shuttle-Bus-Service 
zwischen Altort und Gewerbegebiet

Kunsthandwerk, Traktoren großes Kinderprogramm
Vereine und Gaststätten sorgen für ihr leibliches Wohl

10 Uhr Festgottesdienst Mariä Geburt
ab 12 Uhr Jahrmarkttreiben

14 Uhr Traditioneller Hammeltanz am Marktplatz

Anmeldungen und Info für 
Aussteller und Interessierte unter:

 info@wg-hoechberg.de
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WWK Versicherungen

VIEL SPASS  
BEI DER  
HÖCHBERGER
KIRCHWEIH.
Wir freuen uns mit Ihnen auf die Kirchweih  
mit vielen Besuchern und Attraktionen.

Besuchen Sie den Live-Auftritt der Dancing Crows  
um 16 Uhr in der Weinstube 3Hasenstab  
in der Hauptstraße 29.

WWK Versicherungen

MARGIT  
BUCHERT-MÜLLER
Hauptstraße 87 
97204 Höchberg
Telefon 0931 4070557 
Mobil 0171 7813999
margit.buchert-mueller@wwk.de

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!
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VdK Höchberg | „On Tour“ zur Bischofsstadt Eichstätt

Werbegemeinschaft Höchberg | Verkaufsoffener 
Kirchweih-Sonntag mit Jahrmarkt 

1. Vorsitzender Kempf begrüßte die Anwesenden im Bus auf das herz-
lichste und wünschte den Teilnehmern eine gute Anfahrt und vie-
le interessante Erlebnisse und Begegnungen. N. Kempf machte die 
Teilnehmer darauf aufmerksam, dass der Dom und die Willibaldburg 
hoch oben auf dem Berg in Eichstätt, leider nicht besichtigt werden 
können, da sich die Renovierungsarbeiten bis Frühjahr 2024 hinzie-
hen.

Trotz alledem könnte man ja, wenn man dazu Lust hat, entweder das 
Informationszentrum Naturpark Altmühltal Eichstätt, oder den Bio-
topgarten und Garten der Sinne, den Hofgarten der Eichstätter Som-
merresidenz und den Kreuzgang neben dem Dom, auch sehr sehens-
wert, besichtigen. Wer das nicht möchte, kann sich in der hübschen 
Altstadt einen Kaffee oder ein leckeren Eisbecher gönnen – alles ist 
fußläufig zu erreichen. Der zuvorkommende, hilfsbereite Busfahrer 
Günter von dem Omnisbus-Unternehmen Felber aus Hettstadt brach-
te die Gesellschaft mit seinem Bus fast bis an den Dom. Ein leckeres 
Mittagessen mit echten „Bayrischen Klößen“ gab es im Gasthof „Kro-
ne“ gegenüber vom Dom. 
Danach ging es für viele Teilnehmer auf „Erkundungstour“. Der spät-
gotische Kreuzgang neben dem Dom wurde in mehreren Abschnit-
ten von ca. 1410-1504 erbaut. Reiches Fenstermaßwerk schmückt die 
viergeteilten Fenster. Der Kreuzgang strahlt eine wunderschöne At-
mosphäre der Stille und Sammlung aus. Die Obergeschosse haben 
sich, was sehr selten der Fall ist, erhalten und beherbergen das Di-
özesanmuseum. Der Biotopgarten und Garten der Sinne hinter der 
ehemaligen Kirche Notre Dame wurde vor ca. 35 Jahren angelegt. Es 
ist ein Naturgarten mit charakteristischen Biotopen des Naturparks. 
Eine Oase für Menschen, die Ruhe und Erholung suchen. Auf einem 
Kalksteinhaufen im Gelände wurden sogar, zur Freude der VdK-Besu-
cher, Versteinerungen von Gräsern und kleinen Tieren gefunden, die 
man mitnehmen durfte.

Viel zu schnell verging die Zeit und schon wieder fuhr man Richtung 
Heimat, durch das landschaftlich wunderschöne Altmühltal über Wei-
ßenburg/Ansbach bis zu einem Parkplatz nahe der „Muna Siedlung“ 
bei Marktbergel im Landkreis Bad Windsheim.
Tische und Bänke wurden aufgestellt und es gab noch eine kräftige 
Brotzeit mit Wurst, „Kümmerle“ und Frankenlaib, gespendet vom VdK 
zum Abschluss eines erlebnisreichen Tages. 

Auch in diesem Jahr hat die Werbegemeinschaft Markt Höchberg 
wieder zum Anlass des Kirchweihfests der Pfarrei Mariä Geburt in der 
Zeit von 12 bis 17 Uhr eine „bunte Mischung“ für den verkaufsoffenen 
Sonntag mit Kirchweih-Jahrmarkt zusammen gestellt.  

Viele Geschäfte in der Hauptstraße und im Gewerbegebiet haben ge-
öffnet und locken mit attraktiven Angeboten. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, sich bei den jeweiligen Fachbetrieben persönlich und fach-
lich kompetent zu informieren und profitieren Sie von der Erfahrung 
und dem Know-How der örtlichen Geschäftswelt. Neben dem tradi-
tionellen Hammeltanz des Heimat- und Trachtenvereins mit anschlie-
ßendem „Göggerlesschlagen“, erwartet den Besucher ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Rahmenprogramm. 

Zahlreiche Verkaufsstände mit Selbstgemachtem sowie Oldtimer-
Traktoren sorgen zusätzlich für Abwechslung. Auf die großen und 
kleinen Besucher warten eine Tombola, ein großes Kinder-Karussell, 
der Circus-Frosch mit seinem beliebten Kinderprogramm und dieses 
Jahr auch Peter Bögelein mit seinem Zirkuswagen. 

Beim Hütchenschießen und Kisten in den Himmel stapeln können 
die Besucher ihr Geschick unter Beweis stellen. Spüren Sie die Be-
geisterung der TG Tanz-Teenies und der Linedancegruppe „Dancing 
Crows“. Für die musikalische Unterhaltung sorgen unter anderem die 
Musikfreunde Höchberg und das beliebte Uettinger Schneesänger-
Trio. Örtliche Gruppierungen und Vereine, Gaststätten und Geschäf-
te bieten ein vielfältiges kulinarisches Angebot wie z.B. Currywurst, 
Gegrilltes, Federweißen, Zwiebelbloatz, Brotzeit, Waffeln, Cocktails, 
Kaffee und Kuchen entlang der Hauptstraße an. 

Ab 12:30 Uhr verkehrt ein kostenfreier Shuttle-Bus zwischen dem 
Parkplatz an der Heidelberger Straße und verschiedenen Haltestellen 
im Gewerbegebiet. 

Eine große Gruppe von VdKlern und Freunden des VdKs machten sich bei schönstem Wetter am Samstag, den 2. September auf in die malerische Bischofsstadt Eichstätt. 
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jobs@bauunternehmung-blank.de

 Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 
FEHLT HIER 
NOCH!

 Jetzt bewerben.

Herbsthecke
inWaldbrunn

19. Oktober - 11. November
Do + Fr + Sa ab 17 Uhr

Reservierung über
info@die-weinwerkstatt.de
Gute Anbindung über Buslinie 510

Sebastian Schubert
Röntgenstraße 3a
97295 Waldbrunn

Telefon 09306 – 985330
www.die-weinwerkstatt.de

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

WasserMangel

Jetzt Spenden !
www.oxfam.de/gesundheit
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Bündnis 90/Die Grünen | Rückblick und Ausblick
Waldbegehung
Zum zweiten Teil der Waldbegehung fand sich wieder eine Gruppe 
von Interessierten am Waldkindergarten ein. Timo Renz, Förster, 
führte uns in gewohnt abwechslungsreicher Weise durch das Thema 
„Waldumbau“. Er zeigte, wie und wo sich der Wald selbst umbaut und 
sich natürlich erneuert und aber auch, wo und wie der Mensch die-
sen Prozess unterstützt und befördert. Wir waren uns einig, dass un-
ser Wald immer wieder neue Aspekte bietet, bei denen es sich lohnt, 
genauer hinzusehen, um letztlich das System „Wald“ immer besser zu 
verstehen. Vielen Dank an Timo Renz.

Konzentriertes Zuhören bei den einführenden Worten, bevor sich die Gruppe auf 

den Weg macht.

Susanne Cimander überreicht ein kleines Dankeschön an Timo Renz.

Fotos: Christian Stöckel

Waffelstand beim Kirchweih-Jahrmarkt 
Am Sonntag, 8. Oktober zwischen, 11 und 17 Uhr vor dem Rathaus II 
beteiligt sich auch der Ortsverband der Grünen mit leckeren Waffeln 
am Kirchweih-Jahrmarkt und freut sich auf euren Besuch.

Kleidertauschbörse
Jede:r kann Kleider, die sie oder er schon lange nicht mehr getragen 
hat und die zu schade zum Wegwerfen sind, mitbringen und gegen 
andere Lieblingsstücke tauschen. So tragen wir alle ein bisschen zur 
Nachhaltigkeit bei. Außerdem haben wir dieses Mal auch eine Büche-
recke, die auch als Tauschbörse funktioniert. Außerdem stellt Petra 
Väthjunker ihre Upcycling-Produkte vor, so dass man sich inspirieren 
lassen kann. Zusätzlich bieten wir Kaffee und Kuchen an, so dass auch 
für das leibliche Wohl gesorgt ist.
Wann: 15. Oktober von 14.30 - 17.30 Uhr
Wo: Pfarrheim Mariae Geburt, Jägerstraße
Der Eintritt ist frei, jede:r kann mitmachen und ist willkommen.

Fledermausexkursion
Nachdem im Frühsommer die geplante Fledermausexkursion wegen 
Regens – bei dem auch keine Fledermäuse auf die Jagd gehen – aus-
gefallen war, konnte diese Ende August bei kühlem, aber trockenem 
Wetter an der Scheckertswiese nachgeholt werden. 
Die heimischen Fledermäuse gehen von der Abend- bis zur Morgen-
dämmerung auf die Jagd nach Insekten, und im Spätsommer sogar 
schon mit ihrem Nachwuchs. Die meisten Fledermausweibchen brin-
gen pro Jahr nur ein Baby zur Welt. Die Populationen sind sehr stör-
anfällig und stehen unter strengem Schutz.
Vor Ort konnten wir mit einem, von dem Höchberger Biologen Ste-
phan Hielscher mitgebrachten, Fledermausdetektor Fledermäuse 
der Arten Abendsegler, Zwergfledermaus und Breitflügelfledermaus 
erkennen und beobachten. Der Detektor wandelt die für Menschen 
unhörbaren Ultraschalltöne in hörbare Töne um.
Da Fledermäuse für uns noch viele Geheimnisse in sich bergen und es 
immer wieder Neues zu entdecken und zu berichten gibt, bieten die 
Höchberger Grünen im kommenden Jahr wieder eine Fledermausex-
kursion an.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Oktober wie gewohnt statt. 
Am Montag, 16. Oktober um 19.30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind,
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten,
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten,
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten,
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.
Wir freuen uns über euer Kommen. 

Kontakt und Unterstützung
Wer uns durch Tatkraft unterstützen oder Ideen, Kritik oder Lob an 
uns weitergeben möchte, kann sich unter info@gruene-hoechberg.
de in den Verteiler aufnehmen lassen, um am „grünen“ Puls der Zeit in 
Höchberg zu sein. Oder wer die Ideen einfach nur loswerden möchte, 
bitte ebenfalls eine E-Mail an oben genannte Email Adresse schicken.  
Eure E-Mail-Adressen werden natürlich vertraulich behandelt.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 54

ANZEIGE

W I R  B I T T E N  U M 
I H R  V E R T R A U E N !

MARKUS
SCHENK
1. Bürgermeister
Listenkandidat 
Landtag

(Liste 1 Platz 6)

markus_schenk_

markus.schenk.7

ROSA
BEHON
Bezirksrätin & 
2. Bürgermeisterin 

Direktkandidatin 
Bezirkstag 

rosabehon

rosa.behon

BJÖRN
JUNGBAUER
1. Bürgermeister 

Direktkandidat 
Landtag

bjoern.jungbauer

jungbauer.bjoern

bjoern-jungbauer.de

THOMAS
EBERTH
Landrat
Listenkandidat 
Bezirkstag

(Liste 1 Platz 19)

thomas_eberthkoerni

landratthomaseberth

thomas-eberth.net

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE HEIMAT

8. OKTOBER

B E Z I R K S T A G S W A H L
L A N D T A G S W A H L

V.i.S.d.P.: Björn Jungbauer, Steinachstraße 3b, Würzburg  •  © CSU Bayern  / Fotostudio Menth

8. OKTOBER

NUTZEN SIE AUCH 

DIE BRIEFWAHL!
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CSU OV | Rückblick September & Highlights im Oktober
Vortrag von Björn Jungbauer zum Thema 
„Enkeltrick“ im Gasthaus Lamm
Wir bedanken uns herzlich bei unserem Re-
ferenten und Landtagskandidaten Björn 
Jungbauer und allen Teilnehmern für die 
gelungene Informationsveranstaltung am  
21. September.

Björn Jungbauer konnte den Teilnehmern aus 
seiner beruflichen Expertise als Polizeikom-
missar a.D. wertvolle Hinweise geben, wie 
sie Schock- und Enkeltrick-Anrufe erkennen 
können. Dabei wurden viele Beispiele von 
bereits bekannten Betrugsmaschen gegeben 
und aus dem Kreis der Teilnehmer wurde von 
weiteren versuchten Betrügereien berich-
tet. Diese bestanden neben Anrufen auch 
aus dubiosen E-Mails, SMS und Whats-App-
Nachrichten. 
Unser Referent gab nützliche Tipps zum Umgang mit diesen Betrugs-
versuchen. Wichtig ist vor allem, die Ruhe zu bewahren und mög-
lichst Gegenfragen zu stellen, auf die nur der vermeintliche Anrufer 
die Antwort kennen kann.

Für alle, die an unserer Veranstaltung nicht teilnehmen konnten, oder 
die noch weitere Informationen und Hilfestellungen zu dieser The-
matik wünschen, wies Björn Jungbauer auf die aktuellen Präventi-
onsprogramme der bayerischen Polizei hin. Man könne sich jederzeit 
an die lokal zuständige kriminalpolizeiliche Beratungsstelle wenden.
Wir haben uns über die rege Teilnahme sehr gefreut und wünschen 
Björn Jungbauer viel Erfolg bei der kommenden Landtagswahl am  
8. Oktober.

Highlights im Oktober

Kirchweih am 8. Oktober
Der CSU-Ortsverband Höchberg ist auch in diesem Jahr wieder mit 
einem Stand an der Kirchweih vertreten. Kommen Sie vorbei und ge-
nießen Sie ein Glas Federweißen. Wir freuen uns auf Sie.

1275 Jahre Höchberg / Weinerlebnisabend
Am 20.10.2023 um 19 Uhr laden wir Sie anlässlich des Höchberger 
Ortsjubiläums herzlich zum Weinerlebnisabend der CSU-Höchberg 
im Kulturstüble ein. Diesen feierlichen Anlass wollen wir mit einer ge-
meinsamen Weinprobe in gemütlicher Atmosphäre begehen. Durch 
den Abend mit insgesamt sechs unterschiedlichen Weinen führt uns 
neben dem regionalen Bio-Winzer Christian Deppisch (www.wein-
gutdeppisch.de) Altlandrat Eberhard Nuss (Foto). 
Für das leibliche Wohl ist in Form einer ordentlichen Brotzeit gesorgt. 
Der Preis der Veranstaltung (inkl. 6 Proben & Brotzeit) beträgt pro 
Person 30 €.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir Sie, sich im 
Vorfeld verbindlich anzumelden. Die Anmeldung ist online unter 
www.eveeno.com/weinerlebnisabend möglich. 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie von uns alle weiteren Infor-
mationen. Wir freuen uns auf einen wundervollen Abend mit Ihnen.
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld

Gerolzhofen
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
Gottesdienste: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Ge-
meindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Wald-
büttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per 
Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 08.10., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Matthäus-
kirche
So., 15.10., 10 Uhr Gemeindefrühstück, Pfarrsaal St. Sixtus, anschlie-
ßend (11 Uhr) Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Pfarrsaal St. Sixtus
So., 22.10., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Paul-Ger-
hardt-Haus
So., 29.10., 17 Uhr Gottesdienst zur Einführung von Diakon Dennis 
Stephan, Angebot für Kinder, anschl. Empfang, Bonhoeffer-Gemein-
dehaus
Mi., 01.11., 14 Uhr ökumenische Andacht, Alter Friedhof, Höchberg, 15 
Uhr ökumenische Andacht, Neuer Friedhof, Höchberg

Seniorennachmittag: Donnerstag, 5. Oktober von 15 bis ca. 17 Uhr, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus; Zusammen mit Gisela Kohl, Annika Krin-
gel und Daniel Fenske beschäftigen wir uns mit dem Thema „Israel 
– gestern und heute“.

Gemeindefrühstück in Hettstadt: Auch in diesem Jahr wird es wie-
der ein Gemeindefrühstück mit anschließendem Gottesdienst im 
Pfarrsaal der St. Sixtus-Kirche in Hettstadt geben. Zusammen wollen 
wir essen, trinken und die Gemeinschaft, die Gott unter uns stiftet, 
feiern. Für das Frühstückbuffet darf gerne jeder etwas mitbringen. 
Der Termin in diesem Jahr ist am Sonntag, 15. Oktober. Das Gemein-
defrühstück startet um zehn Uhr. Der Gottesdienst wird dann gegen 
elf Uhr beginnen. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie einen 
Fahrdienst benötigen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Gespräche über Gott und die Welt: Donnerstag, 26.10., 19.30 Uhr in 
der Weinstube 3Hasenstab zum Thema „Wozu gibt es die Kirche ei-
gentlich noch?!“ Eingeladen sind alle Interessierten – egal welcher 
Konfession, mit oder ohne Vorwissen, kirchennah oder eher kirchen-
fern. Wir freuen uns auf spannende Gespräche!

Einführungsgottesdienst Diakon Dennis Stephan: Wir freuen uns 
sehr, dass unsere zweite Hauptamtlichen-Stelle in der Kirchenge-
meinde St. Matthäus wieder und die neu geschaffene Stelle in der 
Region nun ab 1. September besetzt sind. Wir wünschen Diakon Den-
nis Stephan einen guten Beginn und freuen uns auf die Zusammenar-
beit! Ganz herzlich laden wir zu seinem Einführungsgottesdienst ein: 
Sonntag, 29. Oktober um 17.00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus.
Die Einführungshandlung wird Dekan Dr. Wenrich Slenczka vorneh-
men, die Predigt hält Dennis Stephan. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird es einen kleinen Imbiss geben.
Es wäre schön, wenn viele etwas zum Buffet (Kuchen bzw. Finger-
Food) beitragen. Zur besseren Planung melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt (Tel.: 0931/48725).

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

10 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt, 
Kitzingen und Marktheidenfeld

www.jus-plus.de

ANZEIGEN
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Kirchliche Nachrichten

x
So erreichen Sie uns: 
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 07.10. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 08.10. 10:00 Uhr  MG anschl. Rastplatz Kirche
Samstag 14.10. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 15.10. 10:00 Uhr  MG Thema: Stationen aus dem Leben 
  Marias, anschl. Rosenkranz
Samstag 21.10. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 22.10. 10:00 Uhr  MG
Samstag 28.10. 18:30 Uhr  MG
Sonntag 29.10. 10:00 Uhr  SN Thema: Die Geschichte einer Begeg- 
  nung, anschl. Rosenkranz
Samstag 04.11. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 05.11. 10:00 Uhr  SN

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier (Sommerzeit)
Dienstag 18:00 Uhr SN Messfeier (Winterzeit)

Besondere Gottesdienste
Frauengottesdienst, Mittwoch, 04.10., 9:00 Uhr MG
Kirchweih, Samstag, 07.10., 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommu-

nionspendung SN
 Sonntag, 08.10., 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspen-

dung MG
Marienandacht der Wallfahrer von St. Burkard
 Sonntag, 08,10., 15:30 Uhr MG
Auftakt – mit Gott in die neue Woche 08.10., 18:30 Uhr SN
Fatimatag, Freitag, 13.10., 18:15 Uhr feierlicher Rosenkranz MG
 19:00 Uhr Pontifikalgottesdienst mit Weihbischof Dominikus 

Schwaderlapp, Köln; Einzelprimizsegen durch Hw. Neupriester P. Jo-
sef Brand SJM

Kindergottesdienste, Sonntag, 15.10., 10:00 Uhr MG
 Sonntag, 29.10., 10:00 Uhr SN
Allerheiligen, Mittwoch, 01.11., 10:00 Uhr MG
Friedhofsfeiern an Allerheiligen, 14:00 Uhr Alter Friedhof Ökumeni-

sches Totengedenken, 15:00 Uhr Neuer Friedhof  Ökumenisches To-
tengedenken. Wir bitten darum, sich zunächst zum gemeinsamen 
Gebet an der Aussegnungshalle zu versammeln und anschließend 
zu den Gräbern zu gehen.

Allerseelen, Donnerstag, 02.11., 19:00 Uhr Messfeier für die Verstor-
benen der Pfarreiengemeinschaft SN

Veranstaltungen
Elternabend und Anmeldung zur Erstkommunion 2024
 Montag  09.10., 20:00 Uhr Pfarrkirche St. Norbert. Wenn Ihr Kind 

im Kommunionalter (3. Klasse) ist und keine Einladung zum Eltern-
abend bekommen hat, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
Seniorenkreis Mariä Geburt, Mittwoch, 11.10., 14.30 Uhr im Pfarr-

heim MG
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert, Freitag, 13.10., 14:30 Uhr im 

Pfarrsaal St. Nobert
Seniorentreff St. Norbert, Dienstag, 17.10., 14:30 Uhr - Der Würzburg-

Film Teil 3: Die Jahre des Aufbaus
Kath. Frauenbund Mariä Geburt, Mittwoch, 11.10., 09:00 Uhr Medita-

tiver Tanz im Pfarrheim MG
Mittwoch, 18.10., 15:00 Uhr Kaffe und Kuchen, anschl. Vortrag Frau 

Reinhild Rath (Hospitzverein) im Pfarrheim
„Carmina Burana“ - Konzert am 14.10., 19:30 Uhr in Mariä Geburt im 

Rahmen des Jubiläums 1275 Jahre Höchberg
Carl Orffs beliebtes Werk „Carmina Burana“ erklingt in der Pfarrkir-

che Mariä Geburt anlässlich des Höchberger Jubiläums. Der Öku-
menische Kinderchor Höchberg wird im Werk solistisch mitwirken 
und lädt ganz herzlich zu diesem Konzertereignis ein! Karten zu 25 € 
(erm. 22 €), 20 € (erm. 17 €) und 15 € (erm. 12 €) sind erhältlich in der 
Höchberger Bibliothek (0931 - 4970 781) sowie in den Pfarrämtern St. 
Matthäus (0931 - 48 725) und Mariä Geburt (0931 - 48822) sowie an 
der Abendkasse. Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt.

Frauentreff im KDFB, Donnerstag, 26.10., 19:00 Uhr Vortrag durch 
KDFB Referentin Frau Auer (Erwärmendes)

Ökumenische Gesprächsreihe über „Gott und die Welt“, Thema: 
„Warum gibt es die Kirche eigentlich noch?!“ - Vom Zusammenhalt 
in der Gesellschaft; Donnerstag, 26.10., 19:30 Uhr Weinstube 3Ha-
senstab, Hauptstraße 29. Eingeladen sind alle Interessierten – unab-
hängig von Konfession oder kirchlicher Verbundenheit. Wir freuen 
uns auf Sie!

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben freitags 19:30 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus

ANZEIGE
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Praxis Elena Andreeva
Unsere Praxis macht Urlaub 

vom 30.10.23 bis 03.11.23
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Rezepte und 

Überweisungen zu bestellen.

Vertretung übernimmt:
Praxis DPraxis Dres Löhr/Bläsi, Hauptstr. 107 in Höchberg
Praxis Dres Stehle, Bayernstr. 1 in Höchberg

Ab Montag, 06.11.23 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie zu erreichen.

Anlagenmechaniker 
Heizung Sanitär 

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Kleinanzeigen

Reinigungkraft für 2-Personen-Haushalt in Höchberg auf 
Minijobbasis „gesucht“ - 3 Stunden pro Woche. Tel. 0175 
657 48 78

Lichtdurchflutete 4 Zi.-Wohnung m.herrl.-Ausblick über 
Höchberg; großer Balkon u.Tiefgaragenstellpl. bis Ende 
Febr. 24 zu verkaufen. Tel.0176 817 915 66

Wir (63, verh.) suchen wg. Eigenbedarfskündigung ein klei-
nes Häuschen oder Wohnung, 3 Zi. ca.65 m², wenn möglich 
mit Gartenanteil. 0931 885 765  

Acker am Lochgraben 0,4 ha zu verkaufen. Interessenten 
bitte unter E-Mail vts68@vodafonemail.de melden. 

Frau sucht für sich min. 2 - Zimmer Wohnung mit Balkon. 
Mein Vermieter verkauft, weshalb ich in den nächsten 6 
Monaten etwas Neues benötige. Bin an langfristiger Miete 
interessiert und würde gern in Höchberg bleiben. Tel. 
01575 145 76 83

Suche Whg – zeitl. befristet 1-2 Zi möglichst möbliert; 
Kochmöglichkeit; ab Okt. 23 o. später; 5 Mon.; Beamter im 
techn. Dienst; 57 J. Tel. 01512 636 80 90

Suche 2 Zi Whg mögl. mit Balkon o Terrasse und Einbau-
küche; ab Okt. 2023 o. später; 56 J. mit kl. Hund; Ehemann 
techn. Beamter; Mobil 01512 636 80 90

Dachgeschoßwohn.-Höchberg, 1 Zi. mit EBK, Bad, WC, Flur, 
Abstelle, 39 qm, Stellpl., 312,50 € + NK, ab 01.11.23 zu ver-
mieten. Tel. 0931 460 435 10 ab 04.10.23

TANZLEHRERIN und Teilnehmerinnen gesucht. Welche 
Frauen haben Lust auf gemeinsame Tanzstunden zur En-
dorphin Ausschüttung? MAIL: tanzenhoechberg@web.de

Zuverlässige Hilfe im Haushalt 6 Std/Woche auf Minijob-
Basis nach Höchberg gesucht. TEL: 0172 919 60 66 

Zuverlässige Haushaltshilfe/Reinigungskraft in Höchberg 
gesucht – 1 x wochentlich 2-3 Stunden – 15,- €/Std. – Tel.: 
0170 496 13 16

Putzhilfe für Seniorenhaushalt am Hexenbruch gesucht, 
2h/Woche, E-Mail: putzhilfe_hoe@icloud.com

Wir (2 Pers.) suchen 14-tägig für 3 Std. Haushaltshilfe. 
 Tel. 0931 495 04

Herzenswunsch für mich: 2-Zimmerwohnung oder großes 
Loft, 60-70 qm, Neubau. Tel. 0931 30 19 26 95

TRIMILIN-Minitramp med-plus mit Haltegriff, 100 cm, 
Beine klappbar, 150 €; Lichttherapielampe Sunny, 30 €. 
Tel. 0931 40 99 04

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzei-
ge – Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

Älteres Ehepaar sucht ab sofort freundlichen Allround-
er für Garten- und Handwerkarbeiten. PKW erforderlich. 
Entgelt nach Absprache. Tel. 0931 40 92 31

Junge Familie sucht neues Zuhause in Höchberg/Hexen-
bruch: ab 4 Z, Garten, Haustiere erlaubt. Liebe Grüße 
Jakob, Vivian, Mila und Kian. Tel 0170 799 58 59

Einzelgarage im Winterleitenweg 37 zu vermieten. 
Schwingtor und Fenster. Ab sofort verfügbar. 
0151 416 422 46

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

Ihre kompetente
Onlinedruckerei

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
 T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

So. 01.10. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 02.10. Privilegierte Hirsch-Apotheke Tel.: 0931 / 52023 Juliuspromenade 2 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 03.10. City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 04.10. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 05.10. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 06.10. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 07.10. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 08.10. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 09.10. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 10.10. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 11.10. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 12.10. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 13.10. Eichendorff-Apotheke Tel.: 0931 / 7840796 Wölffelstr. 12 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 14.10. Sonnen-Apotheke Tel.: 0931 / 71765 Hans-Löffler-Str. 8 97074 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 15.10. Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 16.10. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 Brückner Str. 3 97080 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 17.10. Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 18.10. Kloster-Apotheke Tel.: 0931 / 64474 Klosterstr. 9 97084 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 19.10. Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 Marktplatz 12 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 20.10. Engel-Apotheke Tel.: 0931 / 321340 Marktplatz 36 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 21.10. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 22.10. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 23.10. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 24.10. Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 25.10. Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 26.10. Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 27.10. St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 28.10. Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 29.10. Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 30.10. Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a 97080 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 31.10. Frauenland-Apotheke Tel.: 0931 / 71454 Erthalstr. 15 C 97074 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 01.11. Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 02.11. Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 03.11. Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 04.11. Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 05.11. Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 Brückner Str. 3 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen im Rathaus aus bzw. auch an verschiedenen Auslegestellen (s.S.4). 
Das Mitteilungsblatt gibt es auch online als PDF unter www.hoechberg.de -> Rathaus & Bürgerservice
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Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Besenreiser?

mit Kochsalz
mit Laser

Weg mit den Äderchen!

sanft - effektiv - schmerzarm
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